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Sur Reichrtags-Ztichwahl.
Am Entscheidungstage. (* Karlsruhe . 5 . Febr . Die Stunde der Entscheidung ist

gekommen . Die Stichwahl ist im Gange , in welcher darüber ent-
schieden wird , ob Karlsruhe -Bruchsal auch ferner im deutschen
Reichstag durch einen sozroldemokrall ^ n Abgeordnete ^ ver¬
treten sein soll, oder ob endlich das nationale Bürgertum den doch
auf seiner Gesamtheit lastenden Bann der Internationalen Partei
gebrochen hat , einen Bann , vor dessen Zurückweisung es keine »
Unterschied der Konfession gibt .

Nun gilt es zu zeigen , wie weit das Beispiel der Städte und
Orte in deutschen Landen , in welchen diesmal Tausende national
gesinnter Männer die sozialdemokratischen Hochburgen über¬
wanden , im Wahlkreis der badischen Residenz eine entschlossene ,

-treue Nachfolge erhalten hat.
Wer zur Stunde noch nicht gewählt hat, der eile an die Urne .

Es handelt sich um jeden einzelnen Mann und wer will zurück-
. bleiben -, wenn des Vaterlandes Wohl auf seine Stimme zählt !

Punkt sieben Uhr abends wird die Wahlhandlung geschloffen .
»So möge ein Jeder Sorge tragen , früh genug seine nationale'
Pflicht zu erfüllen !

Der letzte Appell der Blockparteien vor der Reichs»
tagsstich 'vahl.

— Karlsruhe , 5 . Febr . Zum letzten Male vor der engültigen
Entscheidung richtete gestern abend im großen Festhallesaal eine Anzahl
Redner der vereinigten liberalen Parteien eindrucksvolle , markige
Worte an die Wähler , um die noch Schwankenden in die Reihen der
Liberalen Hinüberzufuhren und die Gewonnenen in ihrem . Vertrauen
zu dem gemeinsamen Kandidaten zu stärken und zu festigen . Wie
alle bisherigen liberalen Versammlungen in diesem Wahlkampfe war
auch die gestrige Versammlung sehr stark besucht , ein hocherfreuliches
Zeichen für das mehr und mehr steigende Interesse , das den liberalen
Bestrebungen entgegengebracht wird .

Landtagsabgeordneter Dr . Binz entboten den Versamelten den
Willlommengruß und gab der bestimmten Erwartung Ausdruck , daß

-auch diese Versammlung gleich allen hiesigen ohne Störung verlaufen
werde . Dank der Achtung vor der Ueberzeugung Andersdenkender . Der
Wahlkampf gehe seinem Ende zu und Wahlmänner und Wähler freuten
sich, daß ihnen endlich einmal wieder Ruhe gegönnt werde . Er
spreche den Referenten des heutigen Abends herzlichsten Dank aus ,
nicht zum letzten dem unermüdlichen Kandidaten der vereinigten Libe¬
ralen , Herrn Rechtsanwalt Dr . Weill . der seine ganze hochschätzens¬
werte Kraft in den Dienst der Sache gestellt habe .

Als erster Referent sprach sodann Herr Universttätsprofessor Dr ,
F a b r i c i u S-Freiburg . Er führte aus , die Wähler seien vor eine Ge -
wiflensfrage gestellt , deren Bedeutung jeder Frage des Lebens gleich¬
komme. Deshalb solle sich jeder seine Stellungnahme in dem Partei¬
kampf ernsthaft überlegen und sich selbst peinlich genau prüfen , bevor er
morgen zur Wahlurne gehe . Die morgige Stichwahl mache keinen
Strich unter die Rechnung , sondern werde ihre Wirkung in langen
Jahre » zeigen , im Guten wie im Bösen .

Redner kam sodann auf die bekannten Vorgänge bei der Reichs¬
tagsauflösung am 13 . Dezember eingehend zu sprechen . Die Regierung
habe nur ihr gutes Recht gewahrt und sei in keiner Weise zu schroff vor -

, gegangen . Das Budgetrecht sei von keiner Partei bedroht worden , am

allerwenigsten aber könne man den Liberalen den Vorwurf machen , daß
sie versucht hätten , das Budyetrecht zu schädigen. Die derzeitigen Ver¬
hältnisse in Südwestafrika bedingten notwendig eine besonders starke
Schutztruppe und die Nichtbewilliyuny des Unterhalts auch nur eines
Teiles derselben müsse notwendigerweise auch dem anderen Teile zumVerderben werden . Der Mann des gewöhnlichen Lebens sei nicht ge¬
wohnt , mir Zahlen und Summen zu rechnen , wie solche im Reichshaus -
,halt enthalten seien und erkläre hieraus die allgemeine Verwunderungbei der Herausgreifuny einzelner dieser Summen aus dem bedingenden
Zusammenhang . In den letzten Jahren sei die Teilnahmslosigkeit
unserer deutschen Staatsbürger den kolonial - u . innevpolitischen Fragen
gegenübrr eine geradezu beschämende gewesen . Erst die Reichstagsauf¬
lösung habe den deutschen Michel aus dem Schlafe geweckt und die letzten
sieben Wochen hätten ihn zum vollen Bewußtsein der Lage gebracht .
Wenn heute die Firma Chamberlain u . Co . uns noch so viele Millionen
für unsere Kolonien böte , sie würde auch nicht ein einziges Stückchen
Land erhalten . Wenn wir unsere Kolonien verlieren würden , so bedeut :
dies eine Unterbindung der Existenzfähigkeit des Reiches . Von den Ko¬
lonien und Haupthandelsplätzen ausgehend , werde sich die Swckung im
gewerblichen und Handelsleben bis in das kleinste Schwarzwalddorf be¬
merkbar machen . Die Ring - und Trustbildungen des Auslands seien
für unser Reich eine Gefahr , die nicht unterschätzt werden dürfe . Mit
diplomatischen Mitteln lasse sich nichts auSrichten , zur Entgegenwirkung
gebe es nur ein einziges Mittel und dies heitzo : Kolonialpolitik . Nur
wenn wir unsere eigenen Kolonien zu leistungsfähigen Einfuhr - und
kaufkräftigen Absatzgebieten ausbauen , nur dann können wir dem AuZ-
lande und seinen Preistreibereien wirksam entgegentreten . In unsere
eigenen Kolonien hinein reiche der Arm unserer Gerechtigkeit , der un¬
lautere Machenschaften auf dem Handelsmarkte wirksam verhindere .
Höre man auf die Sachverständigen , so könne man sich der Einsicht nicht
verschließen , daß unser Südwestafrika auch nicht um ein Geringes schlech¬ter sei , als das ganze kolonisierte Afrika . Tie Engländer hätten bis zumViktoria Nianssa vollspurrge Bahnen hinuntergelegt und führten auf
diesen Bahnen die Produkte selbst aus deutschem Schutzgebiete zu ihrem
Nutzen hinweg . Die Erkenntnis der Notwendigkeit einer ausgedehnten
Kolonialyolttik müsse in alle Schichten der Bevölkerung durchdringendenn Kolonialfrage und Existenzfrage sei ein und derselbe Begriff .
Noch bis vor kurzer Zeit habe die breite Masse des Volkes diejenigen , die
sich mit Kolonialfragen beschäftigten , mit dem Spottnamen „Kolonial -
Schwärmer" belegt . Mit größter Freude sei es daher zu begrüßen , daß
diese Indifferenz und Unwissenheit jetzt endlich vom deutschen Volke ge¬
wichen sei.

In der Kolonialverwaltnng seien Fehler borgekommen , die sichweder verleugnen noch entschuldigen ließen . Die schuldigen Beamten
iiätten , damit dem deutschen Reiche und dessen Ansehen im Auslände in
llner Weise geschadet, die gar nicht scharf genug gegeißelt werden könne .
Aber mit Schimpfereien und Hetzereien allein , wie es bis vor kurzem
gehalten wurde , sei gar nichts genützt , ein kräftiges Eingreifen sei absolut
notwendig gewesen . Und mit Freuden könne man heute konstatieren ,die Mißwirtschaft hat aufgehört zu existieren . Mit starker Hand habeKolonialdirektor Dernburg eingegriffen und binnen kürzester Frist eine
Umwälzung in der Kolonialverwaltung herbeigeführt , die schönste Hoff -
mngen für die Zukunft zulasse . Man dürfe das Vertrauen zu diesemManne haben , daß er auch mit dem Rest desSchlechten , das heute noch geolieben sei, kräftig aufräumen werde .

Der letzte Wahlkampf habe bereits die Folgen unserer gesundenden .
Kolonialpolitik gezeigt . Selbst in den größten Industriezentren , wir
beispielsweise Sachsen , sei die Einsicht des falschen Standpunktes de:
Sozialdemokratie in den Kolonialfragcn durchgedrungen und habe zu
Vahlrefultaten geführt , die auch den größten Optimisten in Staunen'
etzen mußten . Der 25 . Januar habe eine Anerkennung der Notwendig¬keit einer erhöhten Kolonialpolitik gebracht , wie sie durch den Willen

der Nation nicht schöner gegeben werden konnte .

Die ungeheure Wirkung der letzten Wahle » auch auf die avßerdeutsche
Politik habe sich klar ' und deutlich in der ausländischen Presse gezeigt .
Die Achtung vor dem deutschen Reiche und dessen Nationalismus sei ■
gestiegen , damit aber auch der Einfluß im großen Rate der ' Völker .

Immer wieder sei es die Konfession , die in dem jetzigen Wahlkampfein den Vordergrund gerückt wevde. Und doch habe die Konfession sorein gar nichts mit den Wahlen zu tun . Man dürfe auch nicht -der
Partei , sondern -der Sache halber zur Wahlurne gehen und abstimuren .
Es handle sich um die Aufrechterhaltung des Rationalismus , der de»
deutschen Reiche unter allen Umständen als der Güter höchstes gewahrtwerden müsse. Der Staat brauche , um zu gedeihen , die beruhigende
Kraft der täglichen Arbeit . Und diese Kraft der täglichen Arbeit habe
man in unserem Volke. Die tägliche Arbeit fruchte mehr als das
Abends gesprochene Wort , das müsse der Arbeiter bei klarer Ueberlegung'
elbft zugeben . Es sei geradezu ein Verbrechen , auf die Verelendung

des Volkes zu spekuliere « , wie dies von gewisser Seite getan werde , jMan dürfe der Zukunft des deutschen Volkes voll vertraue « und wolle ?
kräftig gemeinsam arbeiten , um diese Zukunft recht schön zu gestaltend
kStürmischer , langanhaltender Beifall . )

Nach kurzer Pause ergriff sodann Herr Lcmdtagsabgeordneter Rek-
tor K o p s ch aus Berlin das Wort , zunächst das Resultat der Haupt - |wähl beleuchtend . Am meisten überrascht über den Ausfall des 25 . 1
Januar sei die Sozialdemokratie gewesen , die für diesen Tay einen
großen Sieg prophezeit habe . Jetzt , wo die Partei voller Freiheit in den !
Wahlkampf gezogen sei, da sei es möglich geworden , ihr eine Niederlage
beizubringen , die hoffentlich sich am Tage der Stichwahl wiederhole «
werde . Von dem sozialistischen Programm sei dieses Mal keine Rede ge¬
wesen , d-enn es sei morsch dieses Programm , denn eS sei unerfüllbar , auch
im sozialistischen Staat . Sieben Dutzend Abgeordnete hat die Sozial¬
demokratie das letzte Mal in den Reichstag geschickt ; heute müßten wir :
aber fragen , was haben diese geleistet in der letzten Session . ES wird ?
nicht viel herauskom -men bei dieser Frage , wenn man genau hier zusehe .
Die Sozialdemokratie erkläre immer , sie sei die Arbeiterpartei , doch den ,
sozialen Gesetzen habe sie sich stets wenig geneigt gezeigt . Die Liberalen
seien für die Arbeiterorganisationen -und für den Zusammenschluß der
arbeitenden Klasse , aber dagegen - sei man , datz in diese Organisationen -
die Politik hineingetpayen werde . Bei unseren Arbeiterorganisation ^komme das Interesse der Partei und dann erst das der Arbeiterschaft ,
-die Liberalen aber seien der Ansicht, daß dar Interesse der Arbeiterschaft
vorherrschen müsse.

Hochmut komme stets vor dem Fall , und wenn ein « Partei Hochmut
zu Schau getragen habe , so sei es die Sozialdemokratie gewesen und zw« :
in allen Fragen , die sie beschäftigte. Aber auch der Hochmut habe seine
Grenzen , und vielen Arbeitern wären in den- letzten Jahren die Augen
geöffnet -worden und sie stünden jetzt auf der Stufe , auf der zu dieser
Stunde sich die Anwesenden befänden , die bereit seien mitzukämpfen für'nt Ideale des Liberalismus ! , — Für di« Liberale « gelte nun durch die
Tar zu beweisen , daß sie Mitarbeiteten für die Ausgestaltung des Vater¬
landes , wenn es gelte , das Wirtschaftsleben zu heben und Deutschland
ruf dem Kultuftortschrittt zu fördern . Für deutsche Männer sei ferner
Pflicht zwei Dinge streng auseinander zu halten , nämlich Religio « und
Politik , wie das schon vom Vorredner dargelegt worden . Darum seien
ruch in dieser Stunde die Angehörigen der verschiedenen Konfessionen
gebeten : Der Tag der Stichwahl möge die Wähler nicht scheiden nach?dem Glauben , sondern alle möchten sich zu-sammenschlietzen für unser
Vaterland und jeder möge seine Liebe für die Erhaltung der Ehre
unseres Volkes bekennen . — Wie draußen Schnee und Eis vergehen
müßten , so erfülle jeden liberale « Mann - die Hoffnung , eS müsse doch
Frühling werden in der liberalen Sache , möge der Winter der Reaktiv »
ruch noch so sehr dreuen . ( Lebhafter Beifall . )

MS nächster Redner ergriff Herr Landtagsabgeordneter Dr . H e i m -
jutget dasWort , der zunächst auf denWahlkampf derSozialdemokratie
einging und das Protzentum dieser Partei mit ihren 3 Millionen

KetrnutH Iunk .
Roman von A . M a r b y.

(97. Fortsetzung.» c*°*»»»e *«*»<«.
Vor Ueberschwemmungsgefahr hatten die Bewohner von

Groß- und Klein - Wellnitz sich sicher gewähnt . Zwar lagen die
beiden Dörfer zumeist in einem langgestreckten Taleinschnitte , die
niedrigen Wiesengründe standen in jedem Frühjahr unter Wasser,was ihnen jedoch nicht zum Schaden gereichte, sondern nur ihre
Fruchtbarkeit erhöhte. Mitten durch Groß -Wellnitz schlängelte
sich ein breiter Bach ; Wester unten trieb er in starkem Gefälle
eine Mühle und ein Sägewerk ; ein von dort künstlich abgeleiteter
Kanal diente zur Bewässerung des Schloßparkes . Allerdings kam
es vor, datz um die Frühlingszeit und bei plötzlich eintretender
Hochflut der zahme Bach bedeutend anschwoll, aber selbst die
ältesten Leute in Wellnitz wußten sich nicht zu erinnern , daß er
seine Ufer je übertreten habe, so daß der hohe Wasserstand im
Frühjahr 1888 keine Befürchtungen erweckte .

Und nun brach über Nacht das Unglück herSin' mit allen seinen
Schrecknissen . Ein Dammdurchbruch in dem zwei Stunden von
Groß-Wellnitz entfernten Nachbardorfe war die Ursache .

Mit donnerähnlichem Getöse ergoß sich ein ungeheurer Wo-
genschwall über die Fluren . Aecker, Gärten und Wiesen in einen
unabsehbaren, schäumenden See verwandelnd . Hier und da
ragten Gehöfte aus der immer höher leckenden Flut empor . Herz¬
zerreißende Hilferufe der durch ein unheimliches Rauschen und
Gurgeln aus dem Schlafe aufschreckenden , in besinnungsloser
Angst nach den Bodenräumen flüchtenden Bewohnern mischten sichmit dem ängstlichen Schreien , Brüllen und Blöcken der , in ihren
Ställen eingesperrten Tiere . Fast undurchdringliche Finsternis
erhöhte noch das Grausen der entsetzlichen Nacht.

Da man in
'
Mellnitz eine Ueberschwemmung nicht für möglich

Sehalten, mithin auch keinerlei Vorkehrungen dagegen getroffen
batte . wußte von den gänzlich Unvorberesteten keiner, was zunächst

zu tun war , das weitere Vordringen der Flut zu verhindern .
Wohl eilten aus den hochgelegenen Gehöften die Bewohner in der
Absicht herbei, den Schwerbedrohten Hilfe zu bringen — aber
wie hingelangen ? Die wenigen Kähne, die es , im Dorfe gab ,
waren verschwunden, vom Wasser mitgeführt . Schreiend , jam¬
mernd liefen Männer , Weiber und Kinder rat - und fassungslos
durcheinander.

„Holl unfern Baron ! Der ist klug und wird uns sagen,was wir tun müssen ! " riet eine alte Frau .
Doch bevor sich noch einer auf den Weg machte , erklang der

freudige Zuruf : „ Da kommt unser Herr Baron ! "
Sturmläuten und die langgezogenen Töne des alten Feuer¬

horns halle die ahnungslosen Schloßbewohner alarmiert . Ohne
Zögern eiüen Beamte , Gesinde und Knechte herbei, ihr Herr an
der Spitze — und wie gehofft , erschien in dem Letztgenannten
ein Retter in der Not .

Zuerst ließ er an windgeschützten Stellen große Feuer er¬
richten . Wenn ihr Schein mitsamt dem Flackerlicht der mitge -
brachten Fackeln auch nicht hinreichte, das ganze Ueberschwem-
mungsgebiet zu überschauen , »so konnten wenigstens die gefähr¬
deten Menschen daraus erkennen, daß ihre Not nicht unbeachtet
geblieben war ; der lodernde Feuerschein sollte in den Verzweifeln¬
den die Hoffnung auf nahende Hilfe wach erhalten .

Dem Baron wurde sofort klar, daß er , nur auf seine Leute
und die kopflosen Dörfler angewiesen , der furchtbaren, ganz
Mellnitz bedrohenden Gefahr nicht erfolgreich Herr werden konnte.
Er beorderte einen restenden Boten , ihm höchste Eile einschärfend,
nach der nächstgelegenen Garnisonstadt an den ihm persönlich be¬
freundeten Oberst mit der dringenden Bitte um Zusendung einer
zahlreichen Hilfsmannschaft . In drei, spätestens vier Stunden
konnten sie in Mellnitz eintreffen .

Inzwischen verharrte er keinestvegs in müßigem Abwarten .
Zum Glück begann es im Osten zu dämmern . Im fahlen
Schimmer des trübe anbrechenden Aprilmorgens ließ sich erst die

große Gefahr ganz überschauen , welche die Unglücklichen in ih-ren
„ Wasserburgen" bedrohte.

Dadurch, daß ein steifer Nordost aus der unfernen , heftig
erregten Ostsee ungeheure Wassermassen dem hochangeschwollenen
Dorfbache zuführte , »vuchs die Gefahr von Stunde zu Stunde .
Groß -Wellnitz schien verloren , wenn die nötige Hilfe sich ver¬
zögerte . Vor allem galt es , Abfluß zu schaffen ; oberhalb des
Dorfes mußte der Damm durchstochen werden.

Nach kurzer Beratung mst den Bauern schritt der Baron zur
Ausführung des einzig scheinenden Rettungsmiüels . Sein , scharfer
Blick fand alsbald die geeignetste Stelle heraus . Mit der Umsicht
und Energie eines erfahrenen Wasser -kundigen ttaf er die nötigen
Anordnungen , legte unverdrossen selbst Hand mit an, daß ihm
der Schweiß von der Stirne tropfte. Durch Wort und Tat zur
Arbeü anfeuernd, fanden seine Befehle willigen Gehorsam . Die
aufopfernde Tätigkeit aller wurde denn auch belohnt ; als die
Milstärkolonne anrückte , war der Durchstich beendet, die Haupt -
gesahr fürs Dorf beseillgt. Aber trotzdem blieb noch viel zu tun ,
es war nur ein langsames Fallen des Wassers zu erwarten , die
mittendrin stehenden Gehöfte aber wurden mehr und mehr uister -
spült und dem Einsturz nahe gebracht . Man mußte versuchen,
heranzukommen, um die in Lebensgefahr schwebenden Bewohn «
zu retten .

Durch ein vom Militär aufgeschlagenes Ponton wurde eine
notdürftige Verbindung hergestellt und — Gott Lob ! — Men¬
schen. Vieh und was sonst zu retten ging , nach und nach glücklich
in Sicherheft gebracht .

Man fing an aufzuatmen , als plötzlich neue Schreckensrufe
die Lust durchgellten: „Die Mühle ! die Mühle geht ab ! " Alt und
Jung rannte hin — da trieb die brausende Flut die alte hübsche
Mühle schon stromab, aber kaum einen flüchtig bedauernden Blick
sandte man ihr nach, alle die in Schreck gleichsam erstarrende«
Augen hasteten auf dem Wohnhause, das ebenfalls dem Unter¬
gänge geweiht schien.

(Fortsetzung folgt .)
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' Stimmen kennzeichnet. Mit dieser großen Zahl bade sie doch wenig vertreten, »nd Lüneburg , das bisher einen Welse n tn den >*L * ’
r das Komturkreuz 2. Klaff« des Kriedrichsorden»geleistet. Die Liberalen und die Demokraten müßten daran arbeiten , Reichstag gesandt hatte. Dagegen verloren die Nationalttberalen , vuetir '

daß da» deutsche Bürgertum wieder zu einem maßgebenden Einfluß 5 Ma n d a t e, vier an das Zentrum und eines (Kaiserslautern )' komme. Me gutep Kräfte müßten herangezogen werden, dann wurden . ^ . Landwirte TerBundderLandwirteauL die Zustände bei uns besser werden . Auel, die ^nt- reiken der Ar- an otn *° nnD öer ^ anowirrc. ±11 « uno o
. - . . .. Auch die Interessen der Ar- . . . - -. - - 7. H - '

«/V » t . „ « »beiler werden am besten durch einen Liberalen vertreten sein , bei dem gewann diesen einen « ttz. Die Welfe « und Aonserva
' da» direkte Wahlrecht gerade so gut aufgehoben sei. wie bei c - nem tlven verloren je eine» Krns , dle ersteren Luneburg an
■Sozialdemokraten. Unzweifelhaft sei eS, daß es dem Vaterland zum die Nationalliberalen und die Konservativen Halle-Herford au

großen Segen gereiche, wenn alle für den liberalen Kandidaten stimmten , die Nationalliberalen .
( Starker Beifall. ) Ge w ä h l t wurden insgesamt 4 Natioualliberale ,Don stürmischem Applaus begrüßt, betrat alsdann nach einer Pause g Zentrum 2 Sozialdemokraten . 1 Bund derder Kandidat des liberalen Blocks Herr Stadtrat Dr . Friedrich W e i l l « T - * » J 7 ■ l \

“ ! 7 /
die Rednertribüne . In seinen oft mit Beifallsbezeugungen unter - ^ ° n d w . r t e und 1 f « s. Bolkspartel .
brochenen Darlegungen gab Redner zunächst der Hoffnung Ausdruck , daß ^ SetIin ' \ Unter Zugrundelegung der E gebn ss
am Tage der Stichwahl für die Liberalen die Sache gut gehen möge . Der Hauptwahl vom 28 . Januar und der bisherigen Stichwahlen ergibt sich
Dahlkampf werde jetzt mit aller Schärfe geführt . Dazu trage nicht der bisherigen Besitzstand der gewühllen Parteien wie folgt : Die Konser-
minder die Aufregung bei , wie man das ja in Rntzheim erlebt habe , vativen besitzen an festen Mandaten 48 , die Rationalliberale » 25, die
Der Redner will besonders darauf abhcben, wie dir Sozialdemokratie frrif . Bolksyartei 9 . die freisinnige Lereinigung 3 , die Sozialdemokraten
stet« „Kein" gesagt habe bei den Gesetzen , die den Arbeitern zu Gute 31 , hie Reichspartei 12 , die Wirts» . Bereingung 8 , das Zentrum 97 , die
kamen . Nicht nach Dorten sondern nach Taten muffe gemessen werden, deutsch« « attSpartei 2. der Bund der Landwirte 2 . die Welfen kein-,
In kurzen Zuge» bespricht der Kandidat fernen gegensätzlichen Dmnd -

^ Merl- ren haben : di- Konservative» 6 . Ratianalliberalen 14 , frfPunkt zum Zentrum , protestieren muffe er wdoch dagegen, als ob er , . . . J . . . — . - . . OK *
j-malS ein Freund deS alten Kulturkämpfe, gewesen sei oder gar eine» ,„

2' frf ‘ Setem,8Bn * S -z.° ldem°kr °ten 25 . Re. chSparte . 8
neuen Kulturkampfes wäre. Das Zentrum habe bekanntlich Wahlent - wirtschaftliche Bereinigung 8 . Zentrum S, deutsch. B-Nspartr , keines
Haltung proklamiert : für de» Wähler aber wäre das eine schwere Ruß . Bund der Landwirte 1 , Welfe« 1 . Gewonnen haben : Konservative 8
Sei e» doch seine Pflicht , gegen die Feiiide de» Vaterlandes zu kämpfen . Rationallideral « 14, frrif . Volkspartei 6, steif. Bereinigung 1 , Sozial -
Mögen auch sie sich bewußt werden, um was eS am Stichwahltage sich demokraten 2 , Reichspartei 2 , Wirts» . Bereinigung keines . Zentrum 10 ,
handle . In der sozialdemostatischenVersammlung vor etwa 8 Wochen deutsche Bolkspartei 1 , Bund der Landwirte 1 , Welfen keines
habe Bebel feine Genossen aufgefordert , dafür zu sorgen, daß auf der '
ou . flv ^_ .. . 1 - « c - - . . - •Residenz die rote Fahne dauernd erhalten bleibe. Tie Stichwahl sei
nun geeignet, auf dies« Herausforderung seitens des geeinigten Bürger¬
tum» die Quittung abzugeben. Die liberale « Wähler sollten dafür
sorgen, daß am Tage der Stichwahl di« rote Fahne von der Residenz und
ihrem Wahlkreis heruntergrholt und die Flagge für Kaiser und Reich
aufgezogen werde. (Langanhaltendes Händeklatschen .)

Einzelrcsuttate .
Wahlkreis Hannover 4 (Osnabrück ) — bisher national

liberal — : Dr . Bitter (Zentr.) gewählt mit 18 06 !>
Stimmen .

Wahlkreis Hannover 6 (Lüneburg - Winsen ) — bis

Zur Diskussion meldete sich aus der Versammlung niemand zum her Welfs : Gewählt Sic Vers (natl .) mit 14111 Stim
Wort. — Alsdann sprach Herr Dtadtrat Dr . B i n z den Rednern für men . Der bisherige Vertreter Frhr . v . Wangenhelm (Welse)
ihre Ausführungen herzlichen Dank cm« . ( Bravo ! ) Der Worte feien erhielt 13 343 Stimmen .
nun genug gewechselt, jetzt wolle man Taten sehen ! Mit einem stürmisch Wahlkreis Westfalen 2 (Herford , Halle ) — bisher
aufgenommenen Hoch auf dar Vaterland schloß er die glänzend verlaufene konservattv — : Gewählt Dr . Contze (natl .) mit ca. 200
Nerlammlnn»

, . Stimmen Mehrheit gegen den bisherigen Vertreter Meyer
Karlsruhe . 5. Febr . Zur Entgegennahme der Wahlresultate

versammeln sich die Anhänger der im Block vereinigten liberale« Par - Wahlkreis Westfalen 3 (B t e l e f el d - Wl e d e n h e m)
leie« in den Räumen der Bierbrauerei Schrrmpp (Waldstraße ) , und — bisher Zentrum — : G e w a hlt S e v e rl » g (S 0 z 0. ) mit
zwar während der Vorstellung im Kolosseum , die etwas früher ge, 18 168 Stimmen . Der frühere Handelsminister Möller (natl .
schlossen wird , in den vorderen Räume« und nach Schluß der Börstel - erhielt 16 160 Stimmen .
lung im großen Koloffeuwssaale. Wahlkreis Westfale « 7 (Hamm Soest ) : Es wurde w i e

Agitationsbureaus der Bereinigte« liberale« Parteien , dergewählt Westermann (natl .) mit 16 624 Stimmen
Dir machen auch an dieser Stelle darauf aufmerksam, daß von den
vereinigten Blockparteien hiesiger Stadt für die ReichStagSwahl Agi -
tatwnsbureaus eingerichtet wurden , in den Stimmzettel , Wahlaustufe
und alle für die Wahl gewünschte Auskünfte zu erhalten sind. Solche

Wahlkreis Schwaben nnd Neuburg 6 (Immenstadt )
wurde Schmidt (Zentr . ) wiedergewählt mit 13765

Wrreaus sind : In der Weststadt: Brunnenftube , Hardtstraße 26 . Tele. I Stimmen . Bader (natl .) erhielt 10 827 Stimmen .
phon 1718 (Leibhammer) ; Evang . Gemeindehaus Blücherftr. 20 (nichts
mehr Gasthaus zur Rose ) ; in der Mittelstadt : Palmgarten ( Herren -
ftraß « 34, ) Telephon 817 ( Kiby ) ; in der Südstadt : Arbeiterbildungr -
vevein (Wilhelmstr . 14) Telephon 2299 (Filiale Kölsch) ; Nutzbaum,
Markgrwfenstr. 30 , Telephon 1972 ; in der Oststadt: Frankfurter Hoj
(Durlacher Allee 24 ) Telephon 719 ; Nußbaum . Als Haupt -AgitationS.
Snrea« gilt die Geschäftsstelle der „Badischen Landeszeitung" ( Hirsch-

Wahlkreis Lberfranken 2 (Bayreuth ) : Ter bisherige
Vertreter Hagen (natl .) wiedergewühlt mit 17798
Stimmen . Huger (Soz . ) 8072 Stimmen .

Wahlkreis Oberfrankeu 3 (F 0 rchheim ) : Hier wurde nach
den bis Mitternacht vorliegenden Ergebnissen Graf P e r t a
lo z r a

^ G t r.) gewählt gegen den bisherigen nationallibe
stratz« Nr . 9, Telephon 400 ) , wo Auskünfte eingeholt, auch fehlendes ralen Vertreter Neuner .
Material , Wahlzettel , Plakate und ähnl . in Empfang genommen werden Wahlkreis Mrttelsranken 2 (Erlange n -F » r t y) : (bis
können . Wichtige Nachrichten , Anschlag gegnerischer Plakate , sonstige her freis . Volksp . ) : Gewählt Manz (frs . Dpt .) mit ca . 200
gegnerische Wahlmanöver und 'bergt , sind daselbst in beschleunigter Weise Stimmen Mehrheit gegen Segitz (Soz .) .
zu melden . Wahlkreis Mittelfranken 3 (AnSbach , Schwab ach)

Sonstige Meldungen . Es wurde wiedergewähltHufnagel (kons.) mit ca. 400
- --- Mainz , 4 . Febr . Das hiesige ZentrumSorga «, das Stimmen Mehrheit gegen Ouidde (deutsche Dpt .) .

„Mainzer Journal ", schreibt zu den Stichwahlen : „Tie Sozial - Wahlkreis Unterfranken 6 (Würzburg ) : Hier wurde
bcmokratie zieht fast täglich alles , was den Katholiken heilig und w l e d e r g e w ä h l t Dr . T h a l e r ( Zentr .) mit 12 061 Stim -
ehrwürdig »st , in den Kot. Sie greift mtt rauher Hand Tag um n»en . — Meißner (wildliberal ) erhielt 6595 Stimmen .
Tag ins katholische religiöse Leben hinein , um unser Heiligstes Wahlkreis Pfalz 1 (Speyer ) : Bis 10 Uhr abends gezählt
mit Verleumdungen und Hohn zu überschütten. Sie terrorisierte für Ehrhardt (Soz .) 21 600 , für Buhl (nall .) 17 400 Stimmen
die katholischen Arbeiter in schamloser Weise wegen ihrer lieber Ehrhardt (Soz .) wird er gewählt ,
zeugung . Kein Katholik darf einem Sozialdemo - Wahlkreis Pfalz 2 (Landau ) : Es wurde wrederge
traten seine Stimme geben '. wählt Schellhorn (naü .) mtt 17 401 Stimmen . Erle

P . Berlin , 4 . Febr. Die Frage der Besetzung des Präsidiums im roeitt (Zentr .) erhielt nur 232 Stimmen .,
netten Reichstage wird erst nach den Stichwahlen greifbare Gestalt an- Wahlkreis Pfalz 3 (Grrmcrshetm ) — bisher national¬
nehmen , doch lassen unverbindliche Bussprachen einzelner Parlamen- liberal — : Gewählt Spindler (Zentr .) mit 10128
tarier gewisse Schlüffe und Kombinationen über diese wichtige Frage Stimmen . Eronauer (natl .) erhielt 9875 Stimmen ,
schon heute zu . Das Zentrum rechnet entschieden mtt der Möglichkeit , Wahlkreis Pfalz 4 ( Zweibrückea ) — bisher national -«ur der Präsidialstellung verdrängt zu werden , auch wenn eg om 14 , rlfieraI — : Göring (Zentr .) gewählt mit 13— 14 000Februar über mehr Ditze verfugen sollte als etn noch zu bildender -

| m iju 0 . - ” J'V , ,' . r \
liberaler Block , der eS allerdings auf etwa 120 Mandate zu bringen L-rinnnen gegen Lernmt« ber (natl .) .
hofft und damit den Vorsitz zu beanspruchen hätte . In gewissen kon - Wahlkreis Pfalz v ( Katsrrstantrr «) bisher natto -
fervativen Kreisen wird einer Präsidialführung des Fürsten Hatzfeld nallrberal — : Gewählt Röstcke (Bd . d . Landw .) mit
oder dez Grafen Udo Stollberg das Wort geredet . Andere Mitglieder 15 000 Sttmmen gegen Klement (Soz .) .
der äußersten Rechten wollen dagegen das parlamentarische Herkommen
gewahrt wissen und sind geneigt, die Aspirationen des Zentrums , als
der numerisch stärksten einzelnen Partei , zu unterstützen. Die Wahr

Berlin , 4 Febr . (Tel .) Bei der Stichwahl am 2 . Fe
fcheinlichkeit jener liberalen Blockbildung dürfte wesentlich von der I "kuar im Wahlkreise Güstrow wurde der bisherige Vertreter von
Wiederwahl des Freisinnige« Schmidt-Elberfeld , in Bingsn -Alzeh . ab
hängen. Kommt ein solcher Block nicht zu Stande , so ist trotz aller schar¬
fen Gegensätze die Neubesetzung he- 1 . PräsidentenpvstenS mit einem
KentrumSmann um so eher möglich , alS man allerseits die Schwierig¬
keiten nicht unterschätzt , die jedem Präsidenten ohne die sichere Gefolg¬
schaft einer starken einigen Partei erwachsen müssen .

Treuenfels (kons. ) mit insge/amt 10 775 Stimmen
gewähtt. Knappe (Soz .) erhielt 5561 Stimmen .

wledcr-

T a g e § . rr n n d s ch a u.
DentststeS Reich.

Berlin , 4 . Febr . (Tel .) Das preußische Abgeordneten
Haus begiuut am 7. Februar die zweite Beratung des Etats und
zwar mit dem Landwirtschafts-Etat . Dis dritte Beratung soll

- - - -- spätestens am 9 . März zu Ende geführt werden . Der übrige Ge-
schon, am Wahlabend von der Expedttwn der „Badrsche « Presse"

setzesstoff , der dem Hause vorliegt — es sind drei kleine Gesetze
durch Scheinwerfer bekannt, gegeben, ebenso einlaufende Wahl - und verschiedene Anträge — wird während der Etatberatung kaum
Nachrichten auS den übrigen badischen und autzerbadischen Wahl - zur Beratung gelangen . Doch soll die Interpellation über den
bezirken des Deutschen Reiches.

-

Die Ergebnisse der Reichstagswahle »
deS 10 . Wahlkreises KarlSruhe-Bruchsal werden , wie am 25 . Jan

rtudtschen Brems -Erlatz noch vor Mtte Februar beantwortet
Ein Extrablatt der „Badische« Presse " (Preis 10 4 ) wird werden,

die Einzel - und das Gesamt -Ergebnis des Wahlkreises Karlsruhe - — Rudolstadt , 4. Febr . ( Tel . ) Ter Anfang dieses Winters hier
Bruchsal, sowie der übrigen Wahlbezirke, soweit solche früh genug gegründete sozialdemokratische Wahlverei « wurde vom Landrai auf
eintreffen , bekannt geben. Die Wahlnachrichten werden noch mit Grund des Artikels 2 des VeroinSgcsetzeS vom 23 . Dezember 1898 per-
den Rachtzüge« nach auswärts versandt . boten

^ , /rv , . _ . . „ . „In den Zwischenpausen zwischen den einlaufenden Wahl - Stuttgart , 4 . Febr . (Tel .) Der „^ taatS-Anzeiger
refultaten werden fünf deutliche Landkarte« von unsere« samt- teilt mtt, daß der König in Sachen der Verfolgung von Ma,est ° ts-
liche « Kolonie « auf die Leinwand geworfen . Belndtgnnge » an das Minlsterrum einen Erlaß gerichtet hat. dah

von der dem Justtzministerium schon seit längerer Zeit zustehenden
Berechtigung der Niederschlagung eines wegen Majestätsbeleidi -
gung schwebenden Strafverfahrens ein weitgehender Gebrauch

* 5. n * ft . u - dann gemacht werden soll, wenn die Sttastaten mehr den Cha-
DU « vtu }$tQQ $ |ttu ) tDQl)Un am Zl( 0niaQ ( 7 . jWI . rakter einer nicht überlegten Ungebühr als eines aus schlimmer

(Telegramme. ) k Absicht entsprungenen Angriffes an sich trägt .
M Berlin, 3. Febr . I » 12 Wahlkreise » fanden ge- t = ® *! ^ * ct **5ni “ ^ «nlätzlich M Ge-
s - le j , to, . i, i m. : x . , ,

’ « . . . bnrisuizes des Kaisers mehrere Auszeichnungen verliehen und ztt-ar : das* H a n n i.„? u e n t ! I VilS Ä h i Troßkreuz des Ordens der WürttemberchschenKrone dem Gemral dergewana daS Z entrn m insgesamt 4 Wa h lkrerse , «am» Infanterie und Vortragenden Genrraladjutanten, Chef des MUitär.lich Osnabrück , Forchhe » « , GermerShe, « «nd t - - - - . . - ™

dem Flügeladjmanten Obersten von Lauenftei«, sowie dem Obersten
Zastrow - das Ehrenkreuz deS Ordens der Württembergischen Krone de«,
Flügeladjutanten Fregattenkapitän Rebeur ; daS Ritterkreuz desselben
Ordens mit dem Löwen dem Flügeladjutanten Major von Re«« «»«,
sowie dem Major Grasen von dcr Goltz u . a.

Au « Lchulgreik in Hkoke « .
* Löbnu, 8. Febr . DaS Urteil der hiesigen Strafkammer »eg« » «chi

Geistliche , über dos wir eingchend berichtet haben, rief bei der polnische«
Btvölkerung von Stadt und Landkreis Löbau die größte Aufregung her.
vor. Hunderte von Pelen hatten sich nach der Urteilsverkündung auf
dem. Marktplatz zu>ammengetan, um den verurteilten acht Geistliche «
begeistert « Ovationen darzubringen . Man sang polnische patriotische Lie.
der, brachte dem Gericht und der Staatsanwaltschaft estl Pereat aus und
trug schließlich in einem förmlichen Triumphzuge die Verurteilte « in die
katholische Pfarrwohnung . Nur durch ein größere« Gendarmerieauf¬
gebot vor dem Gerichtsgebäude wurden Kundgebungen gegen das Gericht
selbst vermieden. Am Abend wurde lt . Frtf . Zrg. ein Voltsschullehr«
aus der Nachbarschaft , in dem die erregte Menge den Anzeiger der Geist¬
lichen vermutete , so mitztzaudelt , daß er blutüberströmt vom Platz ge»
tragen werden mußte.

Frankreich .
L . Paris , 4. Febr . Die endgültige Lösung der Frage de» frunz»,

fischen Infanterie - Gepäcks scheint Kriegsminister General Picquary jetzt
mit Hochdruck zu betrechen. Ein Sonderausschuß unter Vorsitz des kom¬
mandierenden Generals des 5 . Korps , Millet , soll bis zum 1. April 1907
die Ergebnisse sämtlicher angestellten Versuche zu einem endgültige«
Vorschlag zusammerrfaffen . Als Direktiven dabei sind angegeben, daß der
Soldat nicht über 20 Kilogramm tragen und dabei zwei eiserne P », .
tronen und 200 Patronen Taschenmunitio« bei sich führen soll. Außer,
dem soll eine Teilbarkeit des Gepäcks möglich fein, so daß der Mann ,
wenn es geboten erscheint , in daS Gefecht , einschließlich des Schanz¬
zeugs nur das mitnimmt , was er unbedingt braucht . Beachtenswert ist
in den vom Kriegsminister gegebenen Anleitungen besonders auch die
sehr bedeutende Bermehrung der Taschenmunitio« von 120 «ns 200
Patronen . ,

Bnlqar ' en .
Kin Dkock der Oppositionen tt in Vulgarie « .

s= Sofia , 4 . Febr . Alle oppositionellen Fraktionen , die revisionisti,
schen Sozialisten eingeschloffen , aber mit Ausschluß der früheren Rad«»»
lawisten- Partei , haben einen Block gebildet, der durch im ganzen Laiche
nächstens zu veranstaltende Meetings den Sturz der gegenwärtigen Re.
gierung herbeiführen soll. Ter Block beschuldigt die Regierung ungesetz¬
licher und verfassungswidriger Aüe„ und da er fast alle Oppositions¬
parteien umfassen soll , kann er , wie die » Frkf. Ztg .̂ berichtet, der Re-
gierung tatsächlich gefährlich werdeit, falls er Anklang in der Provinz
findet.

— Sofia , 5 . Febr . In der Sobranj « wurde gestern die Regt»
rungsvorlage betr . die Referm der Universität von der Opposition
heftig bekämpft. ES kam zu stürmischen Szene «, so daß die Sitz««»
unterbrochen werden mußte.

Amerika .
--- Washington , 4 . Febr . (Tel .) Die republikanischen Mit -

glieder des Kongresses von Massachusetts brachten beim Präsidc«,

teu und im Kongreß eine Petition ein , in der sie die Tarisrevtsio«
unter Einführung eines Minimal - und Maximaltarifs befür-

worden . Die Petition wurde auch von dem republikanische»
Gouverneur des Staates Massachusetts unterzeichnet.

hd Rewyorck, 4 . Febr . Daily Telegraph meldet von hier , baß hi-
Zustände auf Kuba täglich unsichere werde«. Man glaubt , daß di« Ber¬
einigten Staaten Amerikas gezwungen werden , da« Protekterat über in«
Insel zu proklamieren . TaS amerikanische KriegSmiaisterium trifft
Borbereitnngen , um eventuell eingreifen zu können .

Per Schulstreit zwilchen 2apan und Kmerit «.
— Rewyork, 4 . Febr . Der Mayor Schmitz erklärte , Sa « Frsn -

ziSko weide im Interesse der ganzen Nation in der Schulfrnge den Rück,

zug antrcten , falls Präsident Roosevelt es »erlange und fall« so die Zu¬
wanderung von Kulis verhindert werde. Frkft . Ztg.

bd Rewyork , 4 . Febr . Die Amerikaner haben angesichts der ft -
panischen Krise die Entdeckung gemacht, daß ih-cr westliche Küste d« ,
japanischen Feinde gegenüber der notwendigen Berteidignngsmittel ent.
bchrt. General Funsto«, der Oberbefehlshaber von Kalifornien , hat
der Regierung in Washington erklärt , daß die Japaner im Falle eine»

Krieges San Franziska ohne große Anstrengung einnehme» könnte« .
San Franziska sei ohne Forts und sonstige BerteidigungSmittel . Die
Japaner könnten nördlich sowie südlich der Stadt lande» und die Stadt

angreisen. Es fei dringend notwendig, diese Mängel sofort zu behebe«,
'
onst sei Kalifornien in großer Gefahr .

btt Rewyork, 4 . Febr . Dis Kriegsgefahr , die zwischen d« r

vereinigten Staate » und Japan angeblich sehr drohend geworden
war , wird hier in unterrichteten Kreisen »licht mehr ernst ge«o« -

mc ». Die einzige nachteilige Folge , welche die Halsstarrigkeit
der kalifornischen Behörden haben wird , dürfte sein, daß der

Versuch der Regierung , alle Japaner mit Ausnahme der Tou¬

risten und Studierenden unter dem Sammelnamen Kulis a»S-

zuschließen, vielleicht fehlscblägt. (L . -A .)
hd New-V- ' k , 4. Febr Nach einer Meldung der „Dorld^

steht die Ein » « » d « rung von 65000 Japanern , davon
15000 früheren Soldaten , nach Hawai bevor . Fkf . Ztg .

= Tokio, 4. Febr . (Tel .) Tie Bedeutung, n» Mje die amerikanische
Presse der japanische « Frag , in Kalifornien beim ißt , erregt hier Er¬
staune« und Bedauern . Die führenden StaatSmär . «er erklären , daß die
Bereinigten Staaten das letzte Land wären , mit ta lchem sich Java « in
einen Kampf einlasse « würde.

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hlchett der Grvßherzog haben Sich gnädigst be¬

wogen gefunden, dem Vorstand der Betriebsinspektion Heidelberg. Re«

gierungSrat Friedrich Hartmann , daS Ritterkreuz HöchstihreS OrdraS
Bertold deS Ersten zu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 28. Januar
1. I . gnädigst geruht , den Vorstand der Betriebsinfpektv »» Heidelberg,
RcgierungSrat Friedrich Hartmann , auf fein untertänigstes Ansuchen
unter Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste in den Ruhcstai»

zu versetzen .
Durch Entschließung deS Ministerium » de» Innern vom 25 . Januar

1907 wurde Verwaltungsassistent Emil F i tz bei der Filiale deS Lande»«

gewerbeamtS in Furtwangen in gleicher Eigenschaft an die BaugewerK-

schule in ^KarlSruhe versetzt .

Vtrionnlurriitibfritnufn
im Bereiche »er Reichsbant :

Bei der Reichsbankstelle in Karlsruhe :
HungSberg, Buchhaltereiaffistent, in gleicher Eigenschaft an bi«

Reichsbankhauptstellein Hamburg versitzt; Budin , Buchhaltereiassistent,
in gleicher Eigenschaft von der ReichSbankhauptstelleHamburg hierher
versetzt.

Badische Chronik.
8 . Mannheim , 3 . Febr . Herr vogelsgesang , der der frei« ,

wehr unsere« Dorortc» Käfertal seit siiner Gründung , also seit 8*
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trab einen Vertrauensmann , während die Stelle des 1 . HcmptmannSdurch den bisherigen Hauptmann Geiger ausgefüllt wird. Herr Vogels-
Gesang wird in Anbetracht seiner vielen Verdienste um das Feucrlösch -

.wesen zum Ehrenmitglied des Gesamtkorps ernannt werden.* Mannheim , 2 . Febr . Im Auftrag der französischen Regierung
hat in letzter Woche eine Kommission , bestehend aus dem früheren Acker -tauminister , Herrn Biger , dem Präsidenten der Socigtö internationale
d'Harticulture , ferner Herrn Chatelain , dem Generalsekretär der Ge¬
sellschaft, mit zwei weiteren Kommissaren und Herrn Dtartel , Sekretärim Ackerbauministerium, hier in Mannheim geweilt, um mit der Aus -
tzellungsleitung über die Beteiligung Frankreichs an der Gartenbau -
Ausstellung zu verhandeln. Das Ergebnis des Besuches ist, daß die
französischen Obstzüchter an den Obstausstellungen in ganz hervorragen¬der Weise beteiligt sein werden. Die Herren bedauerten , daß dieGartenbau -Ausstellung in den meisten Abteilungen nationalen Charakterträgt , so daß eine größere Beteiligung Frankreichs an der Blumen - undBindereiausstellung ausgeschlossen sei . .

* Mannheim , 3. Febr. Im Jahre des Stadtjubilänms , alsoin diesem Jahre, finde» hier 84 Berfammluuge «, Kongresse-und Feste großer Berbände statt.* Mannheim, 4 . Febr . Ein folgenschwerer Unglücksfall er¬
eignete sich heute mittag hier . Der verheiratete Arbeiter Karl
Maier war beauftragt worden, eine 75 Kilo schwere Wagevachse
obzuholen . Der Arbeiter bediente sich hierzu nicht eines Wagens,sondern er nahm, als ihm die Achse verabfolgt worden war , die¬
selbe auf die Schulter . Kaum hatte er mit seiner schweren Bürdedas Geschäft verlassen , glitt er auf dem festgetretenen Schnee aus .Er machte hierdurch einen so unglücklichen Sturz , daß ihm die
Achse aus den Hals fiel und ihm die Schlagader verletzte. Es tratein so starker Bluterguß ein, daß der Verunglückte sofort bewußt¬los wurde. Man beorderte den Sanitätswagen , der den be¬dauernswerten Mann schnellstens in das Allgemeine Krankenhausbrachte. Kaum dort eingeliefert, trat bei dem Verunglückten devTod ein .

C Mannheim , 4 . Febr. Tot aufgefunden wurde in
einem Hanse der Gr. Mcrzclstraße eine obda -tlose, dem Trunk er¬
gebene 66 Jahre alte Witwe aus Buchen. Todesursache sollHerzschlag sei».

A Baden-Baden , 4. Febr . Heute nachmittag fand im großen Rat¬
haussaal unter dem Vorsitz des Herrn Oberbürgermeister Dr . Gönnereine Sitzung des Bürgerausschuffes statt . Vor Beginn der Beratungenwurde Herr Rechtsanwalt tzttigen Bonns zum Stadtrat und die HerrenForstmeister von Stetten und Privat Philipp Steurer zu Stadtverord¬neten gewählt. Alsdann wurden die stadträtlichen Vorlagen ( Vornahmeeines außerordentlichen Holzhiebes im Stadtwald , Erweiterung deselektrischen Kabelnetzes , Ankauf eines Wald- und Wiesengrundstücks imStadtwald , ErgäNzun̂ des allgemeinen Ortsstatuts und Verkündung der1905er städtischen Rechnungen und der Sparkassenrechnung pro 1965 )durchberaten und genehmigt. Zum Schluß wurde sodann ein neuerDienstvertrag mit Herrn Bürgermeister Fieser , wonach das Gehalt des¬
selben auf 16 066 Jt erhöht und ihm der Anspruch auf Hinterbliebenen¬versorgung zugebilligt wird , einsftmmig gutgeheißen.

* Bühlertal , 2. Febr . Der hiesige Kirchengemeinderat hat dieDarlehensannahme von 100 600 Jt zur Erstellung des Rohbaues dergeplanten katholischen Kirche für Obertal genehmigt.* Aappekrodeck. 4. Februar. Sparkassenrechnrr August Rothhier feiert demnächst sein 25jähriges Jubiläum als Leiter derSpar- und Waiseukasse.
X Modersweier <A . Kehl) , 4. Febr . In tiefes Leid wurde dieFamilie Schwanenwirt Braun hier versetzt durch das plötzliche Ab¬leben des Vaters Heinrich Braun . Der 58 Jahre alte , schwer gicht-leidende Mann , litt in letzter Zeit an Schwermut deren letzte Steige¬rung eine eingetretene . geistige Umnachtung war, in welcher er heutefrüh in seiner Wohnung zum Revolver griff und seinem qual¬vollen Leben ein Ende setzte .

A Lahr , 4 . Febr . Die Handelskammer hat sich in ihrer letztenPlenarsitzung gleichfalls mit der Frage der Einführung der sogen ,englischen Arbeitszeit beschäftigt. Die nach einer Einleitung de§ Präsi¬denten über diese Frage sich entwickelnde lebhafte Diskussion faßte derPräsident schließlich dahin zusammen , datz die Kammer vom Stand¬
punkt der von ihr zu vertretenden Interessen mit der Einführung derungeteilten Arbeitszeit bei den Behörden sich nur bedingt einverstandenerklären könne : wenn nämlich die Neuerung insofern zu begrüßensei, als durch sie den Kreisen des Handels und der Industrie die Mög¬lichkeit , zu einer für sie günstigen Zeit ( 12—2 Uhr) mit den Behördenin Verkehr zu treten und zugleich die Gewißheit gegeben würde , mitSicherheit die Beamten in ihren Diensträumen anzutreffen , so wären
andererseits im Interesse all ' der aus den Verkehr mit den Zoll- und
Steuerbehörden angewiesenen Jndustiezweige , wie der Tabak-Industrie ,der Branntweinbrennerei und Bierbrauerei Ausnahmen erforderlichund zwar '

deshalb, weil z. B . die Zuteilung eines Beamten etwafür Ein- und Auslagerung von Tabak und dergl . für die Stunden von12—2 Uhr mittags für den betr . Betrieb wertlos sein würden , weilwährend dieser Stunden in der Regel die zur Vornahme der erforder¬lichen Verrichtungen nötigen Angestellten und Arbeiter nicht zur Ver¬fügung stünden. Daß bei Handel und Industrie , zurzeit wenigstens,Geneigtheit zur Einführung dieser doch immerhin eine tiefgreifendeAenderung alt eingelebter Verhältnisse und Gewohnheiten bedingendenNeuerung, mit Ausnahme vielleicht des Bankgewerbes vorhanden wäre ,möchte die Kammer bezweifeln, ebenso auch , daß das Publikum sich

Theater . Knnft nnd Wissenschaft .
Dr - iss. X . Mannheim , 3 . Febr . Nachdem der Wahlkampf hier sein« rrürlichcö Ende gefunden, macht sich allseits wieder eine erfreuliche

.Teilnahme an den künstlerischen Ereignissen geltend, an denen es hierAbend für Abend nicht fehlt. Der Konzertsaal zeigte wiedsr mehrereSolisten-Grötzen: Leopold Godowsky , den an Fingerfertigkeit unüber¬
trefflichen Meister des Klaviers und Frau Susanne Deffvir, die feine und
anmutige Konzertsängerin , deren Sopran nicht durch Stärke , aber
Schönheil bestrickt, im Solrsten-Abend des Philharmonischen VereinsMd Felix v. Dohnanyi in der letzten Akademie . Der Künstler, der . vordrei Jahren hier im Philharmonischen Verein debütiert hatte, durfte sichbesonders fteundlicher Aufnahme erfreuen . Das Hoftheater brachte inden letzten Tagen eine Reprise der „Salome " und die bereits berichteteErst-Aufführung von Verdis „Fallstaff" . Im Kaufmännischen Vereinsprach jüngst abends Dr . Hagemann , der Jndentant des Hoftheathers,über „Ibsen ". Die außerordentlich gut besuchte Vorlesung erweckte
iveuiger Jntevesse ob des im letzten Jahre häufig behandelten Stoffes ,Äs vielmehr wegen der Person des Vorlesenden. Mau muß Dr . Hage-a«mn Prägnanz und Fülle der Sprache, klaren Gedankengang und
scharf gezeichnete Form des Ausdrucks nachrühmen. . Hpffen wir , daß eruns Ibsen aus der hiesigen Bühne immer mehr der Vervollkommnungmtgegenführt.

— Braunschweig , 5 Fkbr. (Tel.) Der Verlagsbuch¬händler Friedrich Westermann . Herausgeber der bekannten
Monatshefte, ist gestern Nachmittag gestorben.-- - Paris , 4 . Febr . (Tel . ) Bei St . Denis im Seine -Departe .ment ertrank im Seine -Kanal der bekannte englische SchauspielerLukas jivelyn, der in Begleitung seiner Frau von Dover aus eine
Vergnügungsfahrt mit seiner kleinen Dacht unternommen hatte .

vermischte « .* Berlin , 2 . Febr . Der Magistrat hat heute beschlossen, unter ge.
Bedingungen „Zahlung einer Anerkennungsgebühr usw." seine

Zustimmung zur Anlage einer elektrischen Beförderung der Briefpost vom
dotedamvr Bahnhöfe nach dem Hauptbrijefpostamt in der Spandauer -^ "ße-Heiligegeiststvahe zu erteilen.

---- Breslau , 4. Febr . Der „ Schlesischen Zeitung " zufolge ist in

_ gabtfdj * Vreffe .
leicht daran gewöhnen würde, für seinen Verkehr mit den Behördendie Mittagstunden zu benützen .

X Emmendingen, 3 . Febr . In der Person des Vorstandes der
Ackerbauschule Hochburg , einer über Badens Grenzen hinaus bekannten
Lehrstätre junger Landwirte, trat am 1 . Februar ein Wechsel ein. Fürden aus Altersrücksichten zurücktretenden hochverdienten Oekononnerat
Junghanns wurde LandwirtschaftsinspektorTheodor Schittrnhelm bisherin Eppingen, vom Großh. Ministerium des Innern mit Wahrnehmungder Dienstgeschäfte als Vorstand der Schule betraut .

£5 Schönwald, 4. Febr . Am Samstag fand im Gasthaus zurSonne eine Versammlung junger Herren statt , welche die Gründungeines Ski -Klubs zum Zwecke hatte . Der ungünstigen Witterung wegenwar dieselbe nicht so zahlreich besucht, wie erwartet wurde ; doch wurdeder Verein gegründet. Es haben sich alsbald 80 Herren als Mitgliedergemeldet. Nächsten Sonntag findet abermals eine Versammlung statt,bei der weitere Anmeldungen erfolgen können ; zugleich wird ein Vor¬
stand und ein Verwalttingsrat gewählt. Ski-Heil !

□ Vom Schwarzwald, 4 . Febr . Die Automobilklubs von Frank¬furt , Württemberg , Baden und Elsaß-Lothringn projektieren auf Ende
August eine Tourenfahrt von Frankfurt a . M . über Stuttgart -Triberg -St . Blasien - Sttaßburg nach Mannheim . Es still die Leistungsfähigkeitder Wagen in Bezug auf die Ausdauer der Maschinen usw . erprobt wer¬den . Gemeldet sind bereits 150 Wagen mit 350— 400 Personen , dochwird bei den mit 25 000 Jt ausgeworfenen Preisen auf eine Beteiligungvon mindestens 200—250 Personen mit etwa 700—800 Personen ge¬rechnet.

A Aonridsrf . 5. Febr. Gestern früh brach im sog . Teufels¬loch , Gemeinde Boiindorf , bei Max Wasner ein Schadenfeueraus. Das Anwesen dürfte wahrscheinlich verloren sein.* Häg (A. Schönau ) , 4 . Febr . Der älteste badische Artillerist ,Herr GerSpacher zum „Jägerstüble "
, beging dieser Tage seinen 94 .Geburtstag . Pfarrer , Bürgermeister und Lehrer beglückwünschten ihnam Abend in herzlicher Weise , wobei Musik - und Gesangverein ihrbestes boten zur Unterhaltung der zahlreich erschienenen Gäste. HerrGerspacher erfteut sich noch einer ausgezeichneten Gesundheit undeines immer guten Humors .* Kuchelbach ( A. Waldshut ) , 3. Febr . Kürzlich sollte die Wahleines Mitgliedes für den Gemeinderat der Hauptgemeinde Birndorfstattfinden . Wahlerechtigt sind 3 Bürger . Da nur einer zum Wählen

erschien ( !) , mußte die Wahlhandlung verschoben werden. Wer vonden 3 Wählern und Kandidaten wird die absolute Mehrheit auf sichvereinigen, die in diesem Falle auch die vorgefchriebene relative ist?Ein seltenes WahlkuriosumI* Hurtweil (A . Waldshut), 4 . Febr. Gestern abend starbHerr Bürgermeister Florian Strittmatter im Alter von 63 Jahren.* Mimmenhausen (A . Ueberlingen) , 3 . Febr . Ein bedauer¬
licher Unglücksfall ereignete sich gestern vormittag . Der 24-
jährige ledige Drechsler Fritz Winter wollte mit einem geladene«
Gewehre von der Küche in die Werkstätte. Dabei glitt er aus ,das Gewehr entlud sich, und. die Kugel drang ihm in den Kops.
Nach drei Stunden starb der Verunglückte , ohne das Bewußtsein
erlangt zu haben.

A Konstanz , 4 . Jan . Gelandet wurde am Samstag nach¬mittag im Trajektschiffshafen eine männliche Leiche . Im Deckelder Taschenuhr des Geländeten befindet sich der Name „L. Bieder¬mann " cingraviert . Soweit die gerichtliche Untersuchung der Leicheergab , dürfte Selbstmord vorliegen .
Aus der Residenz .

Karlsruhe . 5. Februar .* Hofbericht . Sonntag vormittag besuchten Ihre König¬
lichen Hoheften die Großherzogin und der Erbgroßherzog den
Gottesdienst in der Schloßkirche , wobei Hofprediger Fischer die
Predigt hielt . An der Frühstückstafel nahmen Ihre Kaiserliche
Hoheit Prinzessin Wilhelm, Ihre Königliche Hoheit PrinzessinMax und Seine Königliche Hoheit der Erbgroßherzog teil . Nach¬mittags empfingen die Großherzoglichen Herrschaften Seine
Königliche Hoheit den Prinzen von Bonrbon -Orleaas und den
Königlich Preußischen Gesandten von Eisendecher . Zur Abend¬
tafel erschien Seine Königliche Hoheit der Erbgroßherzog . —
Gestern vormittag 11 Uhr empfing Seine Königliche Hoheit der
Großherzog den Geheimerat Dr . iFreiherrn von Babo und dar¬
nach den Ministerialdirektor im Ministerium der Justtz , des Kul¬tus und Unterrichts, Geheimerat Hübsch, zum Vortrag . An der
Frühstückstaselnahm Seine Königliche Hoheit der Erbgroßherzogteil . Nachmittags hörte Seine Königliche Hoheit der Großherzogdie Vorträge des Gehermerats Dr . Nicolai und des LegattonsratsDr . Schb.

ltz In unserem Expedittonsschaufenster sind mehrere Bilder
von der Grubenkatastrophe in Reden ausgestellt, ferner eine
Photographie von der neuesten Erfindung aus dem Gebiete des
Radfahrsports , dem Schlittenfahrrad .

£5 Der Grund - und Hausbesitzer - Bereiu hielt am Dienstag abendim Saal 3 Schrempp seine diesjährige General -Versammlung ab , diegut besucht war . Der erste Vorsitzende , Herr Architekt F . Kirchenbauer,eröffnete die Versammlung mit einigen Begrüßungsworten . Dannwies er auf den Jahresbericht hin , aus dem zu ersehen war , daß dieZahl der Mitglieder des Vereins von 1466 auf 1641 gestiegen ist . Wenn-

Greifsenberg der Stadtverordnete Rudolf Richter in seiner Bleichereivon dem Antriebsriemen einer Maschine erfaßt und getötet worden . F .Z.bä tzkott» . 3 . Febr . Die Kriminal-Polizei verhaftete denhier unangemeldet wohnenden russischen Studenten Galkowski .der aus einem Krakauer Kloster für mehrere taufeub Mark goldeneGeräte stahl , die er bei hiesigen Juwelieren verkaufen wollte.— Arandenöurg a . K>, 4. Febr. (Tel .) Der RaubmörderKarl Güttlich , der mit drei Komplizen im August 1906 den
Gemeindevorsteher und Gutsbesitzer Jansen in der Nähe vonHamburg ermordete und 1200 Mk raubte, ist gefaßt worden .Er ist geständig .

— Wehlheiden, 5 . Febr . (Tel . ) Hier vergiftete der 36jährigeSchuhmacher Matheis sich selbst, seine Frau und . 3 Kinder mit Ratten¬gift wegen Mangels an genügendem Arbeitsverdienst . Alle fünf sindschwer erkrankt und bewußtlos ins Krankenhaus verbracht worden . Es
ist Hoffnung vorhanden, sie am Leben zu erhalten . (Vß . Ztg .)* Oberhaufen i . Rhld. , 3 . Febr . Auf der Zeche „ Lberhausen " rißgestern ein Förderseil, wodurch beide .Körbe in den Schacht stürzten .Ein Arbeiter ist tot, einer schwer und ein zweiter leicht verletzt.* Oberhaufen, 2. Febr . Hier hat sich, wie die „Frff . Ztg .

" meldet,einer der reichsten Bürger von Oberhausen , der Rentner Fritz Scholl,
Besitzer eines großen Warenhauses und von über hundert Privaihäuseru ,erhängt . Die Beweggründe der Tat sind unbekannt .* Schierstein, 3 . Febr . In einem hiesigen Eiskeller wurden durch
unvorsichtiges Eisabkaden acht Arbeiter vollstärrdig von der Außenwelt
abgeschnitten und befanden sich in i>er eisigen Temperatur drei Stunden
lang in Lebensgefahr. Erst nach mühsamer Arbeit gelang es mittels
heißen Wassers ein Loch herzustellen , durch welches die Abgeschlossenenbefreit werden konnten. (Frff . Ztg . )

hd Friedberg, 4 . Febr . (Tel. ) Im benachbarten Assenheim brachen
Spitzbuben in das Renteigebäude ein und schleppten den Kaffrnschrankins Feld , wo sie ihn aufsprengten und das darin befindliche Geld von ca .2000 M stahlen . Die Täter sind verhaftet, leugnen aber den Einbruch.

— Frankfurt , 4. Febr . Der Deutsche Turnertag findet am 28 . und29 . Juli in Worms statt. Zwei Tage vorher tritt der Ausschuß der
Deutschen Turneeschaft in Frankfurt a . M . zu seiner diesjährigen Sitz¬
ung zusammen.

gleich dies eine stattliche Zahl sei, führte der Vorsitzende aus , so steh« '
bedauerlicherweise doch noch viele Hausbesitzer dem Verein fern und
überlassen es den Vereinsmitgliedern , an der Förderung der wichtigen
Ziele zu arbeiten , die auch ihnen zu gm kommen . Dies sei umso be¬
dauerlicher, als die wirtschaftliche Lage der Hausbesitzer keine Besserung
erfahren habe , obwohl die Bautätigkeit im verflossenen Jahre nachgelassen
hat ; stehen doch laut der im Mai 1906 ausgestellten Statistik 882 Wohn¬
ungen leer . Der jährliche Mietwert derselben beträgt einschließlich der
gewerblichen Räume 440 400 Jt und stellt einen baren Verlust in dieser
Höhe dar . Tie kolossale Vermögensschädigungder hiesigen Hausbesitzer
ist somit bedeutend gewachsen . lieber di« Tätigkeit des Vereins selbst
ist dem Jahresbericht zu entnehmen : Es fanden statt : Eine Generalver¬
sammlung und fünf Mitgliederversammlungen. Der Vorstand er¬
ledigte seine Geschäfte in 9 Sitzungen ; außerdem fanden noch zwei Kom -
missionssitzungeli statt. Vo-rträge wurden sieben gehalten . Der Ver¬
kehr tu der Geschäftsstelle hat sich bedeutend gesteigert. Der Kassen¬
bericht , der von Herrn Ingenieur Räthliug erstattet wurde , ergab i
Einnahme und Ausgabe 8987 Jt . Nachdem dem Vorstand und den:
Kassier Entlastung erteilt worden war , gelangte der Antrag aus Ab¬
änderung des § 5 der Statuten , Erhöhung des Jahresbeittags von 4
auf 6 Jt zu einer eingehenden Beratung . Dach längerer Debatte , in
welcher von verschiedenen Seiten darauf hingewiesen wurde , daß der
Beitrag von 6 Jt eigentlich kaum in Betracht kommen könne im Ver¬
hältnis zu den Vorteilen , welche den Mitgliedern des Grund - und Haus¬
besitzervereinsdurch ihre Mitgliedschaft zukommen , wurde der Antrag aus
Erhöhung des Beitrags von 4 auf 6 Jt angenommen . — Der nächste
Zunkt der Tagesordnung , die Wahl des Vorstandes und der Beiräte
rief ebenfalls eine lebhafte Diskussion hervor, da der 1 . Vorsitzende , Fr .
Kirchenbauer die Wiederanncchme seines Amtes mit Rücksicht auf Ge-
schastsüberhäufting mit aller Entschiedenheit ablehnte. Schließlich er¬
klärte er sich bereit, bis zur nächsten im März stattfindenden Versamm¬
lung , die sich mtt der Neuwahl des Vorsitzenden zu beschäftigen habenwird, das Amt im Provisorium Wetter zu führen . Es wurden scdann
gewählt : Friedr . Kirchenbauer, Architekt, 1 . Vorstand ; Wilhelm Merkte,
Revisor, 2 . Vorstand; Aug. Räthling , Ingenieur , Kassier. Als Beiräte :
Ferd . Elbs , Geh. Finauzvat ; Karl Oberlr , Malermeister ; Karl Lenz,
Kanzleirat ; Theodor Geisendörfer, Architekt ; Alfted Neumann , Priva -
tter ; Karl Aug. Lepper, Malermeister ; Joh . Schuhmacher, Kaufmann :
Hans Drinneberg , Glasmaler ; A. Stöckle , Schreinermeister ; FerdinandDoldt , Maurermeister ; Felix Bytinski, Rechtsanwalt ; Franz Kratzer,
Rechtsanwalt ; Friedrich Nagel, Bauunternehmer ; Franz Kiby, Blechner¬
meister ; Joseph Held , Maurermeister . Nach der Wahl gelaugten noch
mehrere Angelegenheiten zur Sprache. U. a . wurde eine Eingabe des
Vereins an das Großh. Bezirksamt verlesen , in welcher um Abänderung
der ortspolizeilichen Vorschrift gebeten wird, nach der vom Vermieter
verlangt wird, datz er nicht nur seine direkten, sondern auch die After¬
mieter an - und abmelden müsse. An Beispielen wurde gezeigt, datz dies
in den meisten Fällen dem Hausbesitzer einfach unmöglich ist. Es wird
daher in der Eingabe gebeten, diesen Paragraphen , wenn möglich , aus
der ortspolizeilichen Vorschrift zu enfferueu, die An- und Abmeldung
von Aftermietern den direkden Mietern allein zur Pflicht zu machen , oder
doch mindestens in den Fällen , in denen der Hausbesitzer die Unmöglich¬
keit der Erfüllung der ortspolizeilichen Vorschriften Nachweisen kann,von einer Bestrafung abzusehen. — Herr Revisor Merkle gab noch eine
Reihe wichtiger Aufklärungen über die neue Steuerveranlagung im
April , die unter dem Zeichen des am 1 . Januar 1908 in Kraft ttetenden
Bermögenssteuevgesetzes steht . Nachdem dem Vorstand aus der Mitte
der Versammlung für seine unermüdliche Arbeit Dank und Anerkennung
ausgesprochenworden war — die Versammlung gab ihrem Einverständnis
durch Erheben von den Sitzen Ausdruck — wurde ine Generalversamm¬
lung geschlossen.

4 Die Gesellschaft Eintracht veranstaltete am Samstag abend
askenball, welcher bei sehr zahlreicher Beteiligung recht animiert

verlies. Die Ausschmückung des großen Saales und des gesamten
Treppenaufganges war auf das gelungenste mit Humor und künstleri¬
schem Geschick besorgt worden.. Gleich beim Eingang ins Treppenhaus
scchen wir den schneebedeckten Lauterberg zur Linken , während auf der
andern Seite die Nymphengruppe, mit Schneemassen bedeckt, schelmisch
hervorlugte . Beim Eintritt in den Saal lag „ Alt Karlsruhe " in
Schnee umgewandelt vor uns und last not Isast der Stephansbrunnen ,der mit schöner natürlicher Wirkung hierher versetzt worden war . In
Anbetracht der Kälte hatte man jedoch vorgezogen , die schöne Stephaniein eine Holznmhüllung zu kleiden . Mit dem Arrangement des Abends
haben die Veranstalter etwas Vorzügliches geleistet, insbesondere aber
hat Herr Dekorationsmaler Wilhelm Haberstroh jr . durch die effektvolle
Darstellung der ganzen Anlage einen hocherfreulichen Beiveis seines
vielversprechenden Talentes kundgegeben.

,— Rcchelsport am Turmberg . Im „Durl . Wchdl .
" lesen wir :

Daß uns jetzt gerade wieder Karlsruhe um unfern Turmberg beneidet ,steht außer Zweifel; da kann ihr Maulwurfshügel „Lautcrberg " eben
nicht landen ! Sonntag nachmittag wanderten Hunderte von Resideriz -
lern , Damen und Herren , dem Turmberg zu , um dem Schlittensport zuhuldigen. Infolge dieses Sports wurden nun auch für Durlach ein
neuer Zweig für die Berichterstattung herausgeboren: „Unfallsstatistik ,das Rodeln, Hobeln , Schlitten- und unsinnige Fahren am Turmbergbetr .

" so lautet etwa das Rubrum . Demzufolge erfuhren toir : Freitagnachts brach eine hiesige Frau den Fuß , Samstag verletzte sich ein hiesigerKnabe ziemlich schwer am Knie, ein lijähriges Mädchen trug eine starkeVerstauchung des Armes davon, Sonntag morgen brach ein KarlsruherHerr den Fuß . Die andern , die umwarfen oder angefahren wurden ,kamen mit dem bloßen Schrecken oder einem „blauen Auge " davon. Also :
Vorsicht ! Uebermatz und Unvorsichtigkeit schadet in allen Fällen .

hd Frankfurt n. M . , 4 . Febr . ( Tel . ) Im Oberräder Bahnhof
stürzte heute vormittag beim Rangieren der 19jährige Rangierer Adam!
Bienmüller von einem Bremshäusche» unter die Räder eines Wagens ,von dem er überfahren wurde. Der Tod trat aus der Stelle ein . Der
Verunglückte war aus Sachseuihausem

hd Mailand . 4. Febr . (Tel .) Der spanische Dampfer
„ Therese Bilbao" ist gestenr 27 Meilen östlich vom Kap Passora
gesunken . 20 Mann der Besatzung wurden in Syrakus gelandet .Mehrere Rettungsboote sind an den Unglücksort abgegangen .13 weitere Gerettete sind nach Kap Negro unterwegs . Die Zahlder Opfer ist noch nicht bekannt .

--- Paris , 5. Febr . (Tel .) „La Presse" meldet, der gestern ver¬
storbene Bankier Osiris habe dem Institut Pasteur mehrere Millionenüberlassen.

— Algier. 4. Febr (Tel .) Der deutsche Dampfer „Man¬
hattan " ist mit 16 schiffbrüchigen Matrosen des Schooners „JulesSimon " aus Nantes an Bord, die er am 28. Januar unter dem26 . Grad westlicher Länge und 23 . Grad nördlicher Breite aufhoher See bei den Azoren getroffen hatte, heute vormittag in
Algier eingetroffen. Der Schooner war gekentert und seine Ret¬
tungsboote umgeschlagen . Die Schiffbrüchigen , die alle gerettetwurden , hatten sich am Wrack angeklammert.

hd Rewyork, 4 . Febr . (Tel . ) Die Witwe des verstorbenen Mil¬lionärs Sage hat begonnen , die von ihrem Gatten hinterlassenen Legatezu wohltätige« Avecken zu verteilen. 5 Millionen Dollars sind gestiftetzur Gründung einer Schule für Mechaniker und Elektriker und I14 Mil¬lion für den Benin christlicher junger Leute uftv . Die Witwe kündigtnoch weitere Schenkungen an.
— New Aork, 4 . Febr. (Tel.) Sin Telegrammaus Elkins i« Virginia meldet » datz infolge einerExplosion in einer der Davids -Kohlen - und Koks¬

gesellschaft zu Thomas gehörigen Fohlen - Grube
insgesamt 25 bis SV Bergleute , meist Ausländer ,getötet nmrden.
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Ö Sven Scholander- Liederavend. Doc schwedische Lautensänger

(Is trouhadour moderne ) , der bekannte Meister des rezitatorisch-ge-
sangLichen Vortrag», Sven Schvlander, wird am Sonntag den 17. Fe-
bruar im Museumssaale wiederum einen Liederabend veranstalten . Den
vielen Freunden des ausgezeichneten nordischen BolkSsänger » wird diese
Nachricht gewiß willkommen sein . Das Arrangement liegt im den Händen
der Hoftnusikalienhandluny Hugo Kuntz , Kaiserstr. 114.

8 Angeblicher Raubanfall . Gestern vorm, erschien der 19 I . alte Aus¬
läufer Alfons Liebermann aus Wurmlingen und feine Geliebte, die
19 Jahre alte Babette Zobelei, Dienstmädchen aus Eppelheim, die
beide hier in Stellung waren , seit einigen Tagen aber sich beieinander
in einem Zimmer in der Bürgerstraße aufgehalten haben, auf dem
Bureau der Kriminalpolizei und machten dir Anzeige: sie seien in der
Rächt zstm 4 . ds. zwischen 11 und 72 Uhr auf einem Spaziergang in der
Molüestraße plötzlich von einem unbekannte« großen Ranne » der aus
dem Walde kam . überfallen worden, der zwei Revolverfchüffe auf das
Mädchen abgegeben habe .

Der erste Schuß, so lautete der Bericht weiter, sei fehlgegangrn
und der zweite Hab« sie in die rechte Wange getroffen , worauf der Un-
betannte wieder verschwunden wäre. Di« rechte Wange der Mädchens
war verschwollen , in der Mitte zeigte sich eine verkrustet« Wunde und dar .
um herum Spuren von Pulverkornern . Da indessen die ganze Er¬
zählung s«Hr zweifelhaft erschien und die Beiden dementsprechend ver -
hört wurden, änderten sie ihre Angaben und behaupteten : Nachdem sie
abends zuvor im Apollo -Theater und nach Schluß desselben noch in der
Spanischen Weinhalle waren , haben sie noch einen Besuch in Maxau
machen wollen und seien zu diesem Zwecke am Rheinhafen entlang ge¬
gangen. *

rn der Handelskorrespondenz, die Auflösung der deutschen Privat -
schulen in Lemberg sowie in ganz Galizien beschlossen wurde.
Ferner wurde beschlösse », gegen den Fortbestand des Dreibundes
Protest einzulegen . (B . T .)

= Sofia , 4. Febr . Professor Ehiory, der Leiter der laryngolo-
gischen Klinik deS Allgemeinen Krankenhauses in Wien, wurde heute
telegraphisch zu der erkrankten Fürstin Mutter , Prinzessin Klementine
von Koburg, nach Sofia berufe«.

— Xattger, 4 . Febr . Der Delegierte der marottanischr« Zeichner
für die zu gründende Staatsbank , Namens Hadj-Dris -Ben-Gelnn , ist
heute zur Unterzeichnung der Statuten der Bank «nch Paris abgerrift.

Der König von England in Pari ».
*b Pari », 4 . Februar . König Eduard von England , der

,
mit seiner Grmahlin fest vorgestern Abend in strengstem Jnkog' nito in Paris weilt , empfing heute den deutschen Botschaster
Fürsten Radolin , in durchaus privater Form in Erinnerung au
dessen alte Beziehungen zur englischen Königefamilie. Der König
behielt den Fürsten Radolin in dreiviertrlstündiger sehr herzlicher
Unterhaltung bei sich.

hd London , 4. Febr . Di« englischen Blätter besprechen die Reise
der KünigSpaareS nach Paris und drücken die Ansicht aus , daß die Kom¬
mentare, welche di« ausländische Presse über die Reise machen , lächer .
lich sind . Die Reise, so behaupten die Blätter , sei einzig und allein auf
den Wunsch zurückzufühven , den die Königin Alexandra schon seit langer
Zeit gehabt hat , nämlich den, Paris zu sehe«.

Außerhalb 'des Petroleumbeckens hätten sie im Walde ein Geräusch
vernommen, worauf Liebermann , auf Anraten seiner Bekanntschaft,
seinen Revolver geladen, wobei ein Schutz losgegangen und sie in die
rechte Wange getroffen habe . Den Revolver will L . bei einem Bretter¬
haufen am Rheinhafen weggeworsen haben. Morgens 4 Uhr seien sie
dann miteinander in der Bürgerstraße angekommen. Da auch diese An¬
gaben wenig Glauben verdienen und mit der Möglichkeit gerechnet wer¬
den mutz . L. habe aus irgend einem Grunde seine GeliMe vorsätzlich
töten wollen , siö wurde er vorläufig festgenommen.

§ Eingebrochen. Am 1 . ds . wurde bei einem Werkmeister in der
Luisenstraße eingebrochen und ihm aus einer Kommode 44 M gestohlen .
Die Art und Weise , wie indessen der Einbruch verübt , legte die Ver-
mtung nah«, daß der Diebstahl entweder fingiert oder von einem An¬
gehörigen verübt wurde . Durch die dahingehenden Erhebungen wurde
dann auch bald der eigene Sohn , ein 19 Jahre alter Glasergehilfe , der
Tat überführt .

8 Gestohlen . In der Nacht zum 4 . d. Mts . wurden einem Händler
in der Oststadt aus unverschlossener Wohnung etwa 449 M in Gold ge¬
stohlen . Als Täterin kommt die 26 Jahre alte Kellnerin Anna Weizen¬
müller aus Eberstadt bei Darmstadt in Betracht , die kurze Zeit bei dem
Bestohlenen gewohnt und seit heute früh flüchtig ist.

Sur Reform« u . Nevolntionrbewegungin Rußland.
= Petersburg , 4. Febr . Bei den Wahlmännerwahlen in ,

Opotschk» im Gouvernement Pflow ist Graf Heyden ( Partei der fried» ■
lichen Erneuerung ) nicht wirdergewählt worden. Ebenso ist im Distrikt
Charkow das früher« Mitglied der Duma , Professor KowalrwSki , jetzt
nicht wiedergewählt worden.

hd Uetersönrg , 4. Febr. Nach Meldungen aus Kronstadt
ist in der dortigen Kaserne der 2. Flotten-Abteilung eine starke
Explosion erfolgt , welch« das Gebäude arg beschädigte
und die Einrichtungen zertrümmerte . Mehrere Offi »
zier « und Mannschaften wurden schwer verletzt . Die Ur»
sache der Explosion konnte bisher noch nicht festgestellt werden.

hd Petersburg , 4 . Febr . (Tel .) Aus „Jasznoja Poljana "
wird berichtet , daß Graf Tolstoi seit Anfang Dezember an Grippe
erkrankt war , die eine schwere Form annahm . Jetzt ist Genesung
eiugetreten, sodaß Tolstoi bereits am Donnerstag seinen ersten
Ausgang ins Frei« machen konnte.

Telegramme der „ Bad . Grelle" .
— Berlin , 5 . Febr . Mehrere Morgenblätter melden aus

Frankfurt a . M . Kolonialdirektor Dernburg habe auf die An¬
frage . ob er die Gebiete in Deutsch Südwestafrika gegen die
Walfischbai entäußern wolle, geantwortet, das falle ihm gar nicht
rin .

— Berlin , 4 . Febr . Dem Geheimen Regierungsrat Dr . Böt-
tinger , Mitglied des Hauses der Abgeordneten, wohnhaft zu Elber-
feld, ist der erbliche Adel verliehen worden.

bd 3*0fcn , 4. Febr. Den beiden Regimentern in Gnesen
wurde durch Garnisonsbefehl der Besuch des dortigen Hotels
de l' Europe , das kürzlich in den Besitz einer polnischen
Genossenschaft überging , verboten .

- -- -Luzeiuburg, 4. Febr. Großherzog Wilhelm , der
immer noch stark gelähmt ist. reiste beute vormittag um 11 Uhr
43 Mi» . . von seiner Gemahlin begleitet , über Straßburg nach
Santa Margherita an der Riviera. Der Großherzog wird ,
lt . „Frkf. Ztg . " . dort längere Zeft Aufenthalt nehmen.

— Wien, 4. Febr . Kaiser Franz Joseph empfing heute nach-
mittag den neuernannten serbischen Gesandte«, Simitsch, in be¬
sonderer Audienz find nahm sein Beglaubigungsschreiben ent¬
gegen ; ferner empfing der Kaiser die aus Karlsruhe zurückgekehrte
Offiziersdeputatton des 50 . Infanterie -Regiments in besonderer
Audienz.

bd Lemberg, 4 . Febr . Im hiesigen Rathaus fand gestern
eine Versammlung statt, der der Bürgermeister von Lemberg,
zahlreiche Gemeinderäte, Abgeordnete und Universitäts -Profes-
sore« beiwohnten. Nach einer lebhaften Debatte über die Lage
der preußischen Polen wurde eine Resolutton angenommen, in der
die Boykottierung preußischer Waren und der deutschen Sprache

---- Petersburg , 4 . Febr . Gegenüber anders lautenden Mel-
düngen behauptet ein Telegramm des „Ruß "

, daß die Wahle«
im Gouvernement Kasan zu Gunsten der Opposition ausgefallen
seien.

= > Warschau , 4 . Febr . Der Kaufmann Blit wurde auf der
Kohlenbörse von einem Räuber erschösse «. Der Täter wurde
festgenommen .

dä Hdessa . 4 . Febr. Gestern wurden ein Schutzmann
und ein Nachtwächter auf der Straße erschossen und zwei
Wachtleute verwundet . Zwei der Täter wurden verhaftet .

Waffersta « d de » Rhein ».
Ksnlian ». Hafeiwegel. 4. Febr . 2.43 »> ' 3 . Febr . 2,63 m ).
Kchusicrinses, 5 . Februar. Morgens 6 Uhr 0.95 m.
Fehl . 5 . Februar Morgen- 6 Uhr 1,38 m.
Marau . 5 . Februar. Morgens 6 Uhr 2,83 m, gef. 0,07 m.

Wergniigungs - und Aereiiis-Aujeiger.
(Da » Nähere bittet ,nan au» dem Inseratenteil zu ersehen . )

1 Dienstag den 5. Februar :
Apolletheater. 8 Uhr Barietevorstellung.
1 . Athletic- Spert -Club Germania . 1A9 Uhr UebungSstunde L Nußbaum.
Bachverein. 8 Uhr Chorprobe, Sophienstraße SS .
Deutsch«. Handlungsgchlfenvb . 9 Uhr Sitzung Moninger , Konkordiasaal.
Eintrachtsaal . 6 Uhr Gastspiel der Urania , Düsseldorf.
Jllich« Zitherverein. 8Ĵ , Uhr DereinSabend in der Eintracht.
1 . SarlSr . Manvolinengesellfch. 9 Uhr Probe . A. B . Printz , Hervenstr.
Selessenm. 8 Uhr Borstellung.
Rheinländerklub. 9 Uhr Ordensfest im Klublokal.
Turngesellfchaft. 8 Uhr Turnen für Aktive im Realgymnasium.
Turngemeinde. 8 Uhr Turnen in der Zentralturnhalle .
Verein der deutsch. Kaufleate . Hauptversammlung im Prinz Karl .
Verband deutsch. Handlungsgehülf. zu Leipzig . 9 U . Zusfft i . Landsknecht .

Bo « Wetter .
L) vom Schwarzwald, 4 . Febr . Der starke Sturm , der gestern und

vorgestern tobte , hat den Schnee in großen Haufen zusammengeweht.
Es mußten große Aufgebote von Mannschaften zusammengebracht wer¬
den, um die Straßen offen zu halten . Die Kälte beträgt hier bis 18
und 20 Grad Celsius. Der Besuch von Sportsleuten war in den letzten
Tagen geradezu großartig . Viele kehrten jedoch des Sturmes und der
Kälte wegen wieder um.

--- Auriwangen , 5. Febr. Bon gestern (Montag) nachmittag
ab wird der Bahnverkehr zwischen Fnrtwangen n. Böhren¬
bach wieder ausgenommen . Es war eine große Arbeit die un¬
geheuren Schneemaffen zn beseitigen.

» Radolfzell, 4. Febr . Am Sonntag ist der Untrrsee vollständig
, »gefroren, so daß man nach Iznang hinüber kann.

S Bom Bodensee , 3. Febr . Im Allgäu wurden , um die Schnee¬
verwehungen wegzuräumen, bislang von der Bahnverwaltung nicht
weniger denn 100 000 M verausgabt . Die Kosten , die der heurige
Schnee verursacht, erhöhen sich noch wesentlich , wenn man noch den
Schaden hinzurechnet, der durch die Betriebsstörungen , die Einstellung
und Umleitung des Verkehrs von der bayerischen über die württem -
bergtsche Linie Memmingen-Leutkirch erwachsen ist.

ch * *

hd Berlin , 4 . Febr . (Tel. ) Seit dem frühen Morgen schneit es
wieder und der Verkehr, der kaum geregelt ist , erleidet aufs neue Stör -
nngen. Gestern haben sich auf der Straße und auf dem Eise eine Reihe
schwerer Unglücksfälle zugetragen. Die starken Schneefälle haben in den
Holz - und Wildbeständen der Forsten von West - und Ostpreußen große »
Schade« angerichtet.

Duisburg , 6 . Febr . (Tel . ) Beim Schlittschuhlaufen brachen
mehrere junge Leute ein. Der 17jährige Sohn eine» Fabrikbesitzer»
ertrank , die übrigen wurden gerettet . (B . T . )

= Salzburg , 6 . Febr . (Tel . ) In Golling wurde der Oberbau,
arbeite ! Promck von einer Lawine in die Salzach geschlendert und war
sofort tot . — In Staglrichnrrgut sind der Gutsbesitzer und die Wirt¬
schafterin de» Gutes erfroren . Die Schneehöhe erreichte sechs Meter.

sr Innsbruck , 5 . Febr . (Tel . ) Bon hier wird gemeldet, daß im
Achenfeegebiet große Lawinen niedergingen .

— Lern , 5. Febr . (Tel . ) In der Nähe von Charntz (Kanton
Freiburg ) wurden der Landwirt Buch» und sein Knecht von einer La¬
wine überrascht und erst «ach acht Stunde « anSgrschanfell. Sie
st« be« bald nachher an den ausgestandenen Leiden.

— x >rbe», 4. Febr. Bon der bei Barrzge« nirdcrgegangrnrn
Schneelawine sind eine Frau und 2 junge Mädchen verschüttet worden.

Im Laufe des heutigen Vormittags hat man mit Hilfe von 60 Arbeitern
ihre Leichen geborgen . Weitere Opfer hat die Lawine nicht gefordert.

— Madrid , 4. Febr . In ganz Spanien herrscht eine Kälte , wie
seit Jahrzehnten nicht. Starke Schneefälle haben überall Unterbrech¬
ungen des Zugverkehrs hervorgerufen. Madrid hatte lt . „ Frff . Ztg."
in den letzten Nächten unter zehn Grad . Der ungewöhnliche Frost er¬
höht das Elend der armen Bevölkerung und besonders der Arbeitslosen.
Auch haben sich Unglücksfälle durch Erfrieren ereignet.

hd London, 4 . Febr . (Tel .) Beim Eisläufe « brach eine
Anzahl Personen auf dem Flusse Luffe bei Lancester ei«, von
denen drei ertränke«.

Zur Grrrbenkatastrophe bei Taarbrücken .
ss Reden, 5. Febr . (Tel . ) Die letzte Leiche von der Gruben -Kata-

strophe ist gestern vormittag um 11 Uhr zu Tage gefördert worden.
hd Berlin , 8 . Febr . ( Tel. ) Die Stadtverordnetenversammlung

in Schöneberg bewilligte 1000 JC für die Hinterbliebenen der auf der
Grude Rede« verunglückten Bergleute .

Gerichtszeitnug .
* Heidelberg, 4 . Febr . Interessante Knnstfrage» kamen letzte

Woche vor der hiesigen Strastammer zur Verhandlung . ES handelte
sich um die Klagesache gegen Kaufmann Julius Jung und Maler
Franz Huth, beide in Heidelberg, wegen Verletzung des Urheberrechts
an Kunstwerken. Im März 1906 ließ Jung durch Maler Huth ein
Aquarellbild von Heidelberg mit Schloß und Neckar Herstellen , diese»
Aquarell sodann auf eine Kupferplatte übertragen und brachte daS Bild
als einfarbige Heliogravüre in den Verkehr. In dieser Heliogravüre
sah die Firma von König hier eine Nachbildung bei Willmannschen
Kupferstiches von „Heidellierg" und stellte auf Grund de» ihr zu¬
stehenden Urheberrecht» Strafantrag . Die beiden Angeklagten Jung
und Huth bestritten , daß hier eine strafbare Nachbildung vorliege. Die
Aehnlichkeit zwischen dem Willmannschen Bilde und der Heliogravüre
sei hauptsächlich auf die Gleichheit des Gegenstandes zurückzuführen.
Auch habe Dillmann ältere Vorbilder benützt , insbesondere bei dem
breiten Wege im Vordergrmch. Die Uebereinstimmung der beiden
Bilder beruhe nicht auf einer Nachbildung, sondern Huth habe bei seiner
großen Hebung in Herstellung derartiger Bilder sich diese Auflassung,
die der Willmannschen ähnlich sei , so zu eigen gemacht , daß er sie ohne
Vorbild jederzeit wiedergeben könne . Al» Sachverständige wurden drei
Karlsruher Künstler, nämlich die Professoren und Maler Han« von
Bolkmonn , Kemmer und Rom»«» vernommen . Herr von Bolkmann
hatte in einem schriftlichen Gutachten dat Jungsche Bild in seiner
wesentlichen Gesamterscheinung als eine Nachahmung de» Willmann-
schen Stiches bezeichnet . Auf Grund der übrigen Ausführungen derSach»

Allen «Ile sich matt
und elend fühlen,

nervös und energielos sind, giebt
Sanatogen neuen Lebensmut und
Lebenskraft Von mehr als 5000
Professoren und Aerzten glänzend
begutachtet Zu haben in Apotheken
und Drogerien . Broschüren ver*
senden gratis u. franko , Bauer k Cj

. . , » Berlin SW, 48. >»>>»"
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„ Franz Josef " Bittarquall « , vollkemmenftes Abführmittel, „ j,*

Acb, liebe Frau Müller , mm raten Sie mir!
Mein Manu ist ärgerlich, daß ich meine» Husten gar nicht lo»
werde und nie recht wohl bin. Ich soll FayS achte Soden«
Mineral-Pastillen nehmen und ich weiß nicht , wie di« sind und wie
sie schmecken. Und helfen sie denn auch wittlich ? — Wirklich Fra«
Meyer , Aays ächte Sodener helfen ; sie schmecken angenehm, wirk,
prompt , man kann st« bequem uud überall anwenden und sie ver¬
derben nicht wie all da« Zuckerzeug deu Magen . Ihr Man,
hat ganz recht : Sie müssen »FayS ächte Sodener " nehme». Die
Schachtel kostet »ur 8b Pfg. und ist iu jeder Apotheke, Drogen«
und Mineralwasserhandluug erhältlich. 10367,

geben
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Apotheker Vogels 662*.10.1Vadeir -Vadeiier Mineral -Pastille «
von Schleim lösender und Verdauung fördernder Wirkung, bei Katarrh
der Luftröhren u. Brozchieu rc., de» Mage»» u. Darme» besonders
empsovlcn Preis 80 Pkg . in deu Apoth , Drogerie« od. direkt erhältlich.

Zahnatelier Paul Rubin
100 Kaiserstraase 100 «

Spezlallnstitllt für Kronen- und Brackenarbeiten
(Kapsel - und SchllttenbrGcken).

9
verständigen gelangte der Gerichtshof jedoch zur Freisprechung der An¬
geklagten, indem er lt . „DlkSst. " annahm , daß Huth bei dem Aquarell
zwar den Willmannschen Stich benützt habe, daß aber keine Nachbildung
im Sinne deS Kunstschutzgesctzes vorliege, sondern eine nach Par . 4
deS Gesetzes erlaubte freie Benützung zur Hervorbringung eines neue»
Werkes. War aber daS Huthsche Aquarell ein neues Werk, so war
Jung , der dasselbe von Huth erworben habe, berechtigt, eine Heliogra¬
vüre Herstellen zu lassen und in den Verkehr zn bringen , wenn dieselbe
auch große Uebereinstimmung mit dem Willmannschen Stiche hatte .

hd Göttingen , 4. Febr . ( Tel . ) Die Strafiammer verurteilte die
beiden Direktoren der srüheven Göttinger Wach - und Tchließgesellschafl ,
Kühn« und Kühlewind, wegen Unterschlagungder Kautionen ihrer Ange¬
stellten und einer Anzahl Betrügereien bei den Abonnenten des Woch-
und Schließ-JnstitulS unter Annakhne mildernder Umstände zu 3 bezw.
6 Monaten Gefängnis .

* Würzburg , 4 . Febr . Vom unterfränkischen Schwurgericht war am
19 . v . MtS . der verheiratete Eisenbahnarbeiter Michael Weid von Aber -
rheres wogen Totschlags zu 12 Jahren Zuchthaus verurteilt worden .
Er war beschuldigt , die 20jährigc Dienstmagd Anna Gaß , die ihm nicht
zu Willen war , förmlich abgeschlachtet zu haben. W. leugnete jedoch di«
Tat . Run hat er im Gefängnis sein Verbreche « eingestaadeu.

Der Rewyorker Millio«är»prozetz.
M Mew ^ orii, 4 . Febr. Zn dem Prozeß gegen deu

Missionär Thaw wegen Mordes beschränkte der öffentlich «
Ankläger die Beweisaufnahme auf die Tatsache de- Mordtl
und ließ da» Motiv dadiugestellt . Die Verteidigung erklärte,.
Thaw sei erblich belastet . Er Hab« sich als W erkzeug bet ,
Vorsehung geglaubt , habe die Natur seiner Tat nicht gekannt
und seit drei Jahren White nachgestellt. (Fkft. Ztg .)

hd London . 4. Febr . (Tel . ) Ein Skandinavier rmmenS JamneS .
Morley ist in Cardiff angekommen. Er behauptet , in dem Prozeß de» -
Newyorker Millionär » Thaw eine sensationelle Wendung herbeiführen
zu können . Morley erklärte , daß er 5 Jahre lang , von 1900 bis 1S0S . ;
bei Thaw als Diener angestellt war und also die Verhältnisse in dessen
Hause genau kenne . Morley bezeichnet Thaw al » daS Opfer eine»
Frauzosen, dessen Nanien er erst in Newhork nennen will. Er sei von
diesem öfter hypnotisiert worden. Dieser Franzose sei ein Frrund
de» ermordeten Millionär Stanford White gewesen. Wegen eines
Streite », den der Franzose mit White wegen einer Schanstzleleri» ge¬
habt habe, habe sich die Freundschaft in bitterste Feindschaft verwaa-
delt und der Franzose habe White durch den hypnotisierten Thaw er¬
morden lassen . Thaw fei daher nur da» willenlose Werkzeug bell Fww» ,
zosen gewesen
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Besonderer Gelegenheftskauf ,
1 Posten schwarze Kammgarn -Jacketts zum Aussuchen Stück 4 50 JL

moderne, anliegende Formen, ganz gefüttert Wert 12—15 JL

1 Posten Kostüm -Böcke fussfrei, solide , englische Stoffe,
richtige Weite, neueste Form .

Serie 1 Stück 2 .95 JL
. Serie 2 Stück 4 .50 JL
Regulär bedeutend teurer.

1 Posten weisser Stickerei Kleidchen ,in Längen von 50—75 cm .
Serie 1 Stück JL 1 .95
Serie 2 Stück JL 2 .95

1 Posten eleganter Pnterrücke , Alpacca in hellen FarbenJ Serie 1 Stück JL 3 .50
reich garniert, . . . Serie 2 Stück JL 5 .50

Es befinden sich darunter Unterröcke im Preise bis zu 13 JL

6 Serien weisse Kleiderstoffe zu enorm billigen Preisen.
, jIT Serie 1 2 3 4 5 6Stoffe : —

68 88 9 ?, 1 .20 1 .45 1775 2 .- JL

l5 °/0 auf sämtliche gemusterten Seidenstoffe 15 °/,

Herren -Artikel
Liegkragen » Schiller «, Stück 24 jpc, Vs Dtz JL 1 .30
Liegkragen , leinen , 4fach, St. 32 M, Vs Dtz. JL 1.85
Liegkragen , leinen , 4 fach, St. 38 H?, Vs vtz . JL 2 .15
Stehkragen , leinen , 4fach, 4V* cm hoch, diverseFacons ,Stück 30 35 38 40 45 ft.

V, Dtz. 1 . 70 2 — 2 . 15 2 .25 2 .50 JL
Stehumlegekragen , 5—7l/a cm hoch, div . neue Facons ,Stück 40 45 55 60 ft

V2 Dtz . 2 .25 2 .55 3 .25 3 .45 JL
Manschetten , :Hoch, Paar 35 ft , Ha Dtz . JL 2 —
Manschetten , 21öch , Paar 38 45 55 70 ft.

Va Dtz . 2 .15 2 .60 3 -20 4 — JL
Serviteurs , glatt , Stück 28 35 ft

Va Dtz . L60 “
1. 5 JL

Serviteurs , Falten u. gestickt , Stück 40 48 ft
Va Dtz . 2 .25 2 .70 JL

Oberhemden .
Oberhemd »Carl« m. glatt . Einsatz, »Otto « m. glatt .F.ina , Stück JL 1.95 Stück JL 2 .75
Oberhemd »Hans « m. Leineneins ., »Erich« m . Ia Leinen¬

einsatz St. JL 3 .45 Stück JL 3.75
Oberhemd »Fritz « m. bestickt Eins . »Emil « m. best

Einsatz St. .4! 3 . 75 Stück JL 2.95
Oberhemd »Evening« Piqud-Einsatz »Hi . -Life« Ia Piquö

Stück JL 3 .95 Stück JL 4 .80
Oberhemden für Konfirmanden

mit glattem Einsatz Stück JL 1 .95 2.15 2.45
mit besticktem Einsatz Stück JL 2.60

Herknies ,
Paar 48 ft

Herknies ,
mit Wäscheschoner ,Paar 58 , 70 ft

Knabenträger ,
Paar 28 , 35 ft

glatt ,42 , 55 , 70 . 95 ft
mit Cordelfalten
70,85,110,135t

Piqu £-Einsätze
in grosser Auswahl .!

Serviteur und Man¬
schetten,Serie I

komplett 75 ft
Serie 2

komplett 95 ft

Mautelotfaghon
m. seid , schottischen

Lavalliöres

^ komplett̂ TjMg ^

Krawatten

Diplomaten: in enonner
Auswahl

Ein Biesen Posten
zur Hälfte

des regulären Werts .Zum Aussuchen.
Serie 1 . Stück 18 ft 3 Stück 50 ftSerie 2 . , 28 ft 3 , 80 HkSerie 3 . » , 35 K 8 , 100 ftSerie 4 . » ' 42 3 , 120 ftSerie 5 . , 48 ft 3 , 135 ft .

Regattes für Lieg -, Steh- u . Steh-Umlegekragen :
Serie 1 . . Stück 28 ft , 3 Stück 80 ftSerie 2 . . . . . » 35 ft , 3 , JL A —

_ Serie 3 . » 45 Hl, 8 , JL 1 .30
1 grosser Posten doppelte Deck -Krawatten , Seide, enorm billig , 1Stück 35 ft , S Stück JL

Schurzen .
Weisse Zierschürzen , in reizenderVerarbeitung, nur gute Stoffe und StickereiSerie 1 2 3 4 . . . .

Stück 58 75 9Öft 1 .15 JL re«lllar bedeutend teurer !
Weisse Trägerschürzen , hübsch garniert, mit Volant JL 1.25 ,Weisse Kinderschürzen , Hänger mit Stickerei-Koller,Länge 45 80 55 60

Stück 65 70 78 84 ftbedeutend unter Preis !
Farbige Reform -Kleiderschürzen mit Volant, hübschem Besatz .Stück <.LL 1 .90 . i2 Serien Haasschürzen , völlig weit, mit Volant und reich garnierten Trägem ,Stück JL 1.65 , 1 .45 .

Handarbeiten .
Deekenstoffe , gemustert , »Aida «,

170 cm breit . . . . Serie I Wert bis JL 3.25
jetzt Meter

Deckenstoffe , doppelseitig ,
170 cm breit . .

JL 1.75
Seriell ! Wert bis JL 5.45

jetzt Meter JL 2.95
Nähtischdecken , gemustert ,

»Aida« . . . . Wert bis JL 1.45
jetzt Stück 70 ft

Nähtisch decken , doppel¬
seitig . . . . . Wert bis JL 1.80

jetzt Stück JL 1.10
Kommodendecken , gemustert,

»Aida « . Wert bis JL 1.95
jetzt Stück JL 1.10

Kommodendecken , doppel¬
seitig . Wert bis^ JL 2.75

jetzt Stück
Nachttischdeckchen

Serie 1
Wert bis 45 ft , jetzt 24 ft.

Serie 2
Wert bis 65 ft ., jetzt 30 ft.

JL 1 .75
Tablettes , m .Borte

eingefasst ,
Serie 1

statt 38 ft. nur 24 ft.
» 68 ft . » 35 ft

Korsetts .
1 Posten
Ia Damast -Korsetts ,
FrackfaQon , tadelloser
Sitz,eleg .Ausstattung , ß" ™ r “ JLalle Weiten . nur
Aufalleanderen Korsetts

10 O/o Rabatt.
1 Posten
weisseKorsettsehoner

15 u. 25 ft

Handschnhe.
Giacehandsc h nhe ,farbg„ m. 2 Druckkn. 11A

statt JL 1 .60, Paar I
Ziegenlederhand -

schabe , schwarz n . 075
farbig, m. 2 Druckkn . w

io °|„ auf sämtliche angefangenen
Handarbeiten und Ball -Handschuhe .
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OrtaK rappe Karlsruhe .

Srate DieuStag,
» ti pnntt » Uhr.

Sitznng
im Mantuger .

Konkordia - « aal
Besuch v. Stande »,

lollrgen willkommen.
Der Vorhand .

Verbs «» Deutscher
Bandlungsgebülfcn

i« Seipiig. 6775
KreUvereln Karlsruhe .

Jeden 2 >irtt « t « g,
«benb * 9 Uhr :

Versammlung
der Mitglieder im

Lestavravt kandiknecht
(VcrcinSzimmer J. Tr .).

Dernii eiipiiiiiliflrr Imil .
{Irin^linrl ^rnooner

Karlsruhe .

Mittwech «benb SV, Uhr :
& ttfei ntntcitf mift
int Vereinslokal „ Jur Wacht «m
Ahein " , Ecke Ritter - m Gartemtraiie

Der Vorstand .

Karlsruher
Luvncxerneinde .

<1861 ».

Die Zttnubfbenbe für Mitolreder
und Zöglinge finden je« l« DieuS¬
tag « nd Freitag Abend von S
bis 1« Uhr tu der Zentraleurnhalle
— Bismarck raste —.

das Lurue « der Dame « .
Adtdetlung jeweils Donnerstag
Abend von V 9 bi * > 19 Uhr m
der Turnhalle Sopiji nstr . Nr. 14 »att.

Lmnetdungen weroen in den betr.
Lurmiallen entg>gcnge»ommen.

Zöglinge haben keine A« f-
« ahmegebnhr zu entrichten .

Um zahlreichen Besuch bittet
Der Turnrat .

llliciis ZithervBPCin
Karlsruhe .

Heule Dienstag >/,9 Uhr :

tvereinSabeud ).
Lokal : Eintracht .

IrLc » Milllvoch

Llke Amlien o. Mlgtrjtr.,
wozu höflichst einladet 15815 *

Wilhelm Hsrlan .

Für Artzitlkten ,
Illgellik«« s. BallbllttilllS !

Zur gell. Kenntnisnahme, daß in der
cheni gr ivhisch . VervietiSttigungt -
anstatt Lteiustr . 27 rin nein» Ver »
sanren für Planzeichnnngen uistartcn
ringelührt ist, dasselbe erseht vollkomm,
den teuren Zink» und Steindruck Die
Drucke können in jeder Größe dir zu
2,0 1 m auf jede » Panier und Karton
hergestellt werden ; dieselben sirn unbe
grenzt dauerhaft und von den hiesigen
Behörden »nd heroorrag. Architekten
«IS da» Beste und Lollkommcnste an¬
erkannt sür Baneinaaben u. V rlagen
an Behörden . Al» Unterlage dient eine
sogenannte Oelpause . wie solche auch zu
den gewöhnlichenLichtvausen verwendet
werden . Ein Versuch mit diesem Ver¬
fahre» wird da» oben angeführte voll¬
auf bestätigen . 9,4 .12.4

HochochtiMgSvoll
J . Ooll « nd |

Cteln ' rate 27 , Karlsruhe .

= KassensGhpanh =
mit Etahlvanzer )« verkaufe « ;
daltldst auch 1 VHe>n - « . 1 Kern -
gl «» , vcrsch. Vasa « . 293*
vürllinstraße 6 , 2 . St . S- 1 Uhr

8sKlil> - Ai>l>>s - 8r«m - Ad ZAgskAki -Iemi.
Mittwoch den «. Februar » 3 '/, Uhr Versammlung .

Vortrag
» s. Frommst ito Pani Gerhard.

2081 2.1
E. Flacher , Hosprediger

GeschSstlicheS.

Gesangverein Cnncordia
.

Wir machen hiermit unsere verehrlichrn aktive « « «b
stassive« Mitglieder darauf aufmerksam , daß aut
Montag de » 11. Vf- . MtS . im Cafch Rowack
unser

Kost üm -Fest
verbunden mit theatralische « Aufführuuze « stattfindet, wozu wir
unsere werten alt den und pasnpen Mitglieder ergebenst cinladen. Wir
bette « die Mi glieder » möglichst kostümiert z« «rscheiueu »

- «fang 8 Ilhr abends. 2080.21 Der Morstauö.

Baden -Baden .
. .

Sametai da « 9 . Februar 1007 . abend * 8 Uhr :

Grosser Maskenball
in den fMtlich dekorierten and brillant beleuchteten Sälen

de* Konvereationsbauee *
Zwölf Preise

worunter zwei Grappenpreiae tob ISO Mk. and 100 Mk. in
bar fifr originelle Gruppen von mindestens drei Personen : ferner
5 Damen - und 5 Herrenpreise den schön* en und originellsten

Damen - und Herren -Kostnmen,
Zwei Ballerohester . Eintrittspreis 3 Mark.

Sonntag daa 10 . Febraar . nachmittags 5 Uhr

Humoristisches Karnevalskonzert
Montag den II . Februar » abend * 8' /, Uhr

Kostümierte Tanz-Röunioa

627»

Dlen «tag den 19 . Febraar , nachmittag « 8 Uhr

Kostümiertes Kinder-Fest.
Das Städtische Kur-Komitee .

DiraKtioa :
J- Haimond, Colosseum . 1938-

Dlenstag den 9 . Februar 1907 :

Grosse Vorstellung 1.
TttgUeh abeada 10 Vfen

Professor W. Manns
mit seinen Wunder-Elefanten . AM

Einzig dastehende Dressur dar Welt .
Sowie Auftreten vqn nur erstklassigen Könstlern .

. . Hoehdesentee Familien » Programm . . . . . . .

81841Jeden Dienstag nnd Freitag :

Nl&llers Possen -Ensemble.

^ HUUUI uiau wiuuumia
Für Schlttenpartien empfehle täglich Schlitten ob elektr. Balm Durlach
birTyom ^shos per Sckli' t n Mk. 8. — bi » t — auf telephänische Bestellung .

Telepheu Durlach Nr . 43 . - 2102.8.1

Marxzell .

Schöne Rodelbahn .
Ein - « . mehrfitzlgr Nobelschlitte « werbe « leihweise abgegeve «.

Dirrs - s , Souxrsrs , r 'orslls » .
Die oberen Gesellschatt»rSmne find stet « geheizt. 965».31

HochachtunuSvoll
J. Verwegen, Marxzeller Mühle.

iw Apfelwein *« }
bester nnd gesundestes Getränk für den FamUieniisch .

Prima Qualität , au» bellen Aepfeln der Bergstrabe und des Odenwalde »
gekeltert, empfiehlt per Liter »« 24 v 'g .

Carl ffanrmaim , Durlack.
Lieferu « , fr »« v KartSruhe . 172 8*

Zu verkaufen .
AirLa 30 Schlitten sind billig zu verkaufen .
9M* Alb . Freund, Viech» 3.

Karlsruhe. Constantinopel .

Perser - Teppiche
in grösster Auswahl billigst

Carl Kaufmann , hmaiiensir. 20.
Persönlicher Einkauf im Oriente . 1801»

Dalhofer & Schmidt 1
Motorfahrzeuge

Karlsruhe , Rudolfstrasse.

Wagen in « hieben Grä n. Pferd .slärken stets auf Lager.
Garage . Mech. Reparaturwerkstätte .
Ersatzteile . Gummi « Benzin. Oel.

Balg-
Geschwülste

a-if dem Kopf und Auswüchse im
Besicht ober Körper werden cm-
frrnt ohne »u schniiden bei 2020»

Wilh . Oschwald ,
ffeilflebilfe ,

Kroueustraße 31 .

Itn Irl ti .
‘ :

Große Sendungen

(Roiiessbückilnoe)
offen 2104

5 M 20
ga « L« Kiste Qf )
ca. 30 Stück »» W

Feinste

BraibücKlinge
per Ltück 7 Psg.
Karlsruher
Jischhalk

Felix Wachtel

gnrlfrielnGr . 3
Telephon Np 9 «

Empfehle mich in, Aufertige « von
Ko " ümeu , Bluse « , Ko« rm «
tio « Skletber » , - ve , alität Reform
kleiber . Tadelloser Sitz, feine Aus-
jünrung unter Garantie . 13. l
64237 Mari . Krttmer , A»be»,

ZSbringerstr. 19 . Hl .

Ein groß. Schlitte » zum Rodeln
iTa ws-Tichu«) zu kaufe » gesucht.

Offerten unter Nr . 4307 an dit
Elved. der »Bad. Presse " tlbeteu.

Tüchtige Köchin empfiehlt sich den
geehrten Herrichafte » für die Festlich¬
keiten, auch Rellamation,ür Aushilfe.
34283 Etiliugersr . 59 , IV .
Restaurant * od Hotelpacht .

Revräsentabker Herr au ; verw .
Branche , mrh . suckt « ns 1 - Avril
nur bessere » Restaurant mit oder ohne
Hotel zu picht n , möglichst Branerei-
fr , i ; ev l. überne me größere «
Brauerei -Ausschank . 2- l

Off. mit Umsup u Pachtvrei« a. Nr
955a an die Exp - d. „Bad- Presse " erb .

Hauskauf gnsncht.
Kleineres , gut rentables - an » mit

größerem Platz zur Erstellung eine»
Hi „ t rg b .iiide« im wenlichin § tadt»
teil wird gegen größere Anzihl ^ng
z« kan e« ge « ht . Agent n ver-
bcien. Osternn » ntcr Nr . 2088 au
die Expcd. der „Bad. Presse " . 2. 1

Einigt OM BMlcisri,
mit Holzgriff , för Bi'ig losen passend ,
weide » zu laufe « gesucht.

Offerien umer Nr . 4270 an die
Ezped . der »Bad Presse " erbet n

Kolilitlen .
Gebrauchter , gutarh Ii ner Haud »

schlitte » für 2 Ztr . Li agkraft so>ort
»» auf «« gesucht. 2»82

Zir el II , pari.

1906er Legehühner ,
ilaliener Raffe , jetzt schon fleiß g eicr-
legend, btliedizer Farben , garantiert
lebendeAnkunst , franko perRachnahme :
12 Stück mit Hahn Mk. 21 SO ; 8 Lt.
mitHahn Mk. 13.— , 10Pid .»Kiue na-
turr . Kuhmilch -Butter franko 4)!f. 7.

Kaptian , Bnciaoi , « ,
pr. Dzieditz ( Schlesien) . 961»

2098

ptt Ps » . 15 Pf, .

i . BnhUnger Witwe,
Kronenstratze 31 .

Bäckerei .
In große ». Fabrikort bei Karl*,

ruhe , beste am dortigen Platze , 60 bis
80 Mark TogeSeiiuiaknie . ist ein
schuld nsreie» schönes Bäckerei »««,
we 'e» sofort unter bester B . dingung
za ver au e«. Offert n unter Rr .
64241 an die Exp. der »Bad. Presse " .

Sitzdadewanne ,
nie gebr. . billig abzuged. 4046 .8L

Aui a l eustr . 4S , Hintrrh . 2 . Ah,
Eine g oße Anzahl viukovier »

Vignette « für AmateurpKoogriphen,k Said zu 20 Psg. z« verkau e».
Probebilder zur Ansicht. 642ich
_ A« garte « str . 8 », II , links

2 ganz neue, pol., franz. Beimelle »
mit Lpiralfedcrrost n. »teil. Wollma -
ti atze St . 69 Mk , 4eck » best. Zimmer ,
lisch mit massiv. Eichenrlatte 14 'D!L,
gnt gearb., neuer « ameltascheudiwan ,
3tel -, 52 Mk., Halbfranz ., vollständ.
fast neue« Bett 4 » Mk., best . Stü '4«
Hubs straße 38 , parterre, bei d r
verlängert n « rieastroße. 64225
Eine gut
erhaltene

mit Fuß«
b tri b ist

billig zu - erkaufen bei Geschwis'e»
W> l»». Lovhienstraßr 48 . 64244

itp atpgtlg rn ntrlffllti:
Ein Schrank , Vertiko , nußb. Wand¬
schränkchen , alle« ne» 64L9i

Uhlanv ' raße 39 , 1. St . r.

^ wei g » terhalt . Bette «
mit Steil. Matratzen, Diwan . Chaise«
lonoue , Nachttische, » üchenschrank ,
Vertiko , GaSlüstre, mod. Ealonmöb' s,
Pianino , Nähmaschine , Ewr ib’ifcb ,
Tische, Stühle , billig z« ver ' aus .
64 , 6 Werderstraße 13» pari .

Maskenkostüm
(Tirolcrin) z» verlasse » . 84373

Kronenstr . 4 , 2. St . HinterhanG

Bäckerei !
I » großer Ortschaft bei Durlach

ist eine gutarh. Bäckerei n uständ . .
halber sof. preiswert zu vertaufrn.

Offenen initer Nr . 64266 an die
Sxpcd. der „Bad. Pr esse" erb. S. 1

Benzinmotor,
8 PN. wenig gebraucht , billig «b-
zngeben . Offerten unter Nr . 2l0l
an die E. pedition der »Bad Presse .

Pony n verlaufen
A« ch»wallach , vjädr..

gut auf den Beine », für
Milchdandlerod . Gärtn .

^ ,^ scbr gut passend, gibt
— unter Garantie bist , ad ,

auch mit Wagen. Zu erfragen
Gasthaus „ z Bad . Hof "

Albert Prevtvl ,

Maskenholtümr ,
f hr elegant, find im Auftrag« e n«
Herrichatt billig »n verkauf n 6 'M
Humbo ldt r . iS . III . Eeite««i»H,

Ein MaS ' eeck » ' ttm, Zigeuneroh
billig zu verk « eu . 6428Ü
_ Augartenstraß « 5. IV - .

«4301 S - vbiau str. 152. l . L
Seib .MaSkeukastüm Zig uuer Ä

billig z« verk a en . 64S1S
Kaiser rast « 49 , 2 Trcvven. ^

Ein imißcr Dackel,
chtr Rasse. psäiniet . Verbiltnisie bald,

bill . z« verkau »u . Off. unt. Rk-
« 42o. t an die Ezp. der -Bad . Pressê

töwenspiizcv .
Ein weißer , männlicher Kpitzee»

sehr wachsam, ist billig «bz gebe«.
> 4287 vahuhv .str. 29 , zar^

zmt RkiinijlnBkr 'A^ ti .
,« jähr , von prämiierter Abstamm ing»

ünd preiswert zu vsrkause «. cv»-
wird auch die 2jährige Z » chthü« d >«
abgegeben. ^ . ..

« nsragen unter Rr . 64203 an 5«
Exped tlon der »Bad. Dresse'

Kjne Paar italieu .
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Rabatt-
Marken

Schnellster
Einkauf

werden trot % der
billigen Preise

noch verabfolgt .

liegt im Interesse
unserer werten

Kundschaft
Zein Verkauf an Wiedervexkäufer !

SpitzenKurzwaren
Schweissblatter in Batist und Trikot , mm

Ausstichen, durchweg jedes Paar

Schweissblatter , .Mark© Sorma * , gute Quali¬
tät , Paar 42 , SS,

1 Posten
Valencienna -Spitzen und Einsätze

in hültschon Dessins rum Ausstichen

per Meter 7 4 II 4 22 h
Kragen Einlage „ Comtess©* , Batist, abgepasst

Stück
i Posten kunstseidene Colloret - Kragen 29 4Taillenband ,

i Mtr. Strumpfband
Perlmutter -Knöpfe ,
Druckknöpfe . Zukunft 4

3Vt Mtr., mit Goldlahn
Stück

j © 1 Posten buntgestickte Umlege
Einreiher

Kart « k 2 Dtza .
Dtzd .

Zier-Schum
weiss und bunt , zum Aussuchen

Serie I Serie II Serie III

32 Ä

Auf sämtliche

Kindergarnituren , Kragen und
Manschetten . . . . stück

22 * und 35 <i

Weisse Batist Umlege -EinreUnr 13 » bis 55 1

Spitz 3n u . Be - © ,tz ^
reguläre Ware

15
°

o Extra - R . b itt .

Ql Extra -
lU Rabatt

Hausschurzen
1 grosser Posten mit Volant und Tasche ER R ,

Jedes Stück ** *

Besätze
Kinderkragen , Batist, Coiier und i in ao

Mairosenform . . .
' , . . Stück <M * . * U bis ■4Ö '®

48 * 35*
Spachtelkragen . . . . stuck ** 3 . 25 bis 95 -

UnterrOCk -VolantS , abgepasst , in reicher , moderner 4 AP
Farben -Wahl Stck . 5.7« , 4.50 , « 25 2 4« l . Ov

Wäsche -Stickereien I0°
|« L >,

Hleidei’-Reform-ScbOFZEn
ein grosser Posten mit Volant Stück 1. 65

Ein Posten Kleider -Reform -Schlirzen O RH
zum Aassuchen , Wert bis 4.Ö0 Stück ■ • » U

Träger - Reform- Schürzen
enorm billig J l» C | - k»

Wert bis 4J>0 Stück l . Utf Wert bis 275 Stück I . mU

Hermann Schmoller L © s

" ' " 1

Fm*
D. R.-G.-M . Nr. 3 ' 5392 und 261099.

Größte Stabilität bei leichtem
und elegantem Aussehen .

Verschieben der Sprosien voststäadig ausgeschlossen.
Tauerhafter nnd billiger wie Gußsenster .

Mit Kostenanschlägen und
Zeichnungen

stehe gern zu Diensten .

j Leg . Schlachter , Karlsruhe ,
Fabrik kör Eisenkonstraktion. 17-21 *

Eetr . Kajsirs

flaut pc -

1 .09
1 . 10
1.20
1.30
1 .40
1.L0
1 60
1 70
1.60
2 .00

p . Pfd .Mischung zu Mk.
Mischung „ „
Mischung „ „
Mischung „ „
Mischung „ „
Mischung „ „
Mischung „ „
Mischung „ „
Mischung „ „
Mischung „ „

Billigere Preislagen nnter Mk . 1.00 per Pfd .

Neue Zuckerpreise .
Würfelzucker I . Qual . 22 ) Gern. Zucker grobk . 20 4
Würfelzucker II . Qual . 21 d Gern. Zucker feink . 20 4

Raffee-üeschäft Bebr. Rayser.
1937 .3 2 Filialen in Karlsruhe :

„ J
3. 13 Kaiserstr . 113 , Eck ** i .d <‘ >8tr

nlir
| *>29 Kaissrstr . 229 , Ecke Hirschstr .

Diese wociie Zulung
Ui Karlsruher Fiililn ^ Slotitttt,
deren Gewinne sämtlich in Bargeld
garantiert sind. Lose h 1 Mk
5 St . -- 4.50 Mk. . 10 St . — 9 Mk.
und 23 St . 20 Mk. find noch
erhältlich bei 2049 3 »

Carl Göt %.
Lederhandlung, Aankgeschäfl,

Hebelstratze 1115 .
Harlürnhe .

Ä» verkaufe « : voliertcr , großer > Zwei neue s>id. Mask « ©stüm «
Schrank >0 Mk., Waschkommode zu 15 Mk » . 6.60 Mk. UMtnite )
•alt gnrpltut 12 üiL K42ö2iju verkau 'en . B4827

Uhlandftratze 22» 1 Stock. I Tnllastratze 09, 2 . St. U».

Emv' eble mich giehr. i « H . rren zur
AiiSsühr ng vonManage
und allen therapeutische« An¬
wendungen. 4 16.2.3
Paul Menzel, ffinpr,

Herrenstraße 2 , IV

6cr lang ad,rkurz u 8er kurz |
V, Pfd.-Paket 50 4

Paraffin
Paket 28

Petroleum
| garantiert rein amerikanisches I

L . ier 10 *
garantiert rein galijifdjeS

Liter lB -4
! 1008 empfehlen 4.41

Pfannhuch 8 B
■ S. m b. tz. ■
^ in den bekannten Karlsruher

™
Verkaufsstellen

2 Bettstellen
mit Rost, Matratze und Polster sind
billig zu verkaufen. 1970.3 .2

ft . rlBr . 20 . «Stuf«* . 8 Kt.

Leiden Sie
an Stuhlverstopfnng and Verdauangsstöraagea ? Klagen 8t « « Oer Kepfkehmenrn ,
Herzklopfen , Blutandrang , Unbehagen nnd Appetltlo * Igkeit ? Sind Sie ver¬
stimmt , inlfirantlg nnd unzufriedeu mit «leb selbst 7 Dann versuchen Sie doch
anf natarllcbem Wege Ihre Gesundheit wieder tu erlangen !
Folgen sie dem Rat eines hervorragenden deutschen Arztes , welcher
erklärt , die Vibrations * Massage
sei ein wirksames Mittel gegen Stuhl »eri-topfung . Die Vibrations-
Massage stärkt die geschwächten Darm - Muskeln, sie wirkt anregend
auf die Darmmuskel - Bewegung (Peristaltik ' , lördert die Blutzirkulation
und steigert die Absonderung der Verdauungssäf 'te durch die Drüsen.
Schon eine einmalige Vibrations -Massage von etwa 10 Minuten Dauer
kann oft den Stuhlgang anf 4 —5 Tage regeln . Fragen Sie ihren Arzt ,
ob unsere Behauptungen richtig sind !

„ VEXIVICI “
Ist ein Vlbratlona -Apparat , mit dem man «Ich an Jeder
Zeit , im eigenen Helm sowohl wie im Geschert nnd anf
der Reise , ohne sieb zu entkleiden , bequem selbst mas¬
sieren kann . Dieser kleine , handliche Apparat er engt
eine erstaunliche Kraft ; seine Wirkung Ist geradezu ver¬
blüffend .

Mehr als 2090 namhafte Aerzte verwenden „Venivici® in ihrer Praxis ; mehr als 35000
Familien gebrauchen denselben . „Venivici“ ist in h' tlrstenhäusern wie im Heim des einfachen
Mannes zu finden. Auch sie sollten sich mit „VenVici* massieren.

Ein Versuch kostet nichts .
ßie können „Venivici * in allen besseren Sanität .geschäften und chirurgischen Instrumenten¬

handlungen kostenlos probieren Sollten Kezugsqneden Ihnen nicht bekannt sein , teilen S e uns
gefi . Ihre Adresse mit , und wir senden i Boa gratis and portofrei ein lilaetrlertes
Buch , dessen Inhalt Sie sicher ! ch interessieren wird . bfila 2 -2

Vorübergehend befindet sich unser Vertreter in Karlsruhe bei der Firma :

Frlodr . Kohm , chirnrg . Instrumentenfabrih , Ralserstr . 134,
und ist derselbe gern bereit , unseren Apparat auf Wunsch eingehend zu demonstrieren .

| VIBRATOR , G Seilschaft fir Moag »-Appinte m ». N . BERLIN 311 , MSEMrt . 5.

i

gUiiten » und
Crraniiculf einig ,
effca » ad in Wififern ,

cinvsi, Hit
unterSaraaiie derReinHeit

© ctvl © rtfver,
Aroßh . Hoflieferant ,

Erdprinjensteage
nahe dem Soudellplatz.

1991 Lelephon 35M. 6.2
\ B . Gle chzcilig bemerke, daß

dieser Honig nicht mit dem aus-
ländischen Honig zu vergleichen
ist , deramPlahehierzu M —.80
bis M.— .90 p i Pfund ungebeten
wird und in Qualität » nd feinem
Geschmack unserem dierläudischcn
Blutenhonig nicht im Entfern¬
testen gleichkommt.

nimmt für anfangs der Woche

empfehle in nur guten Qualitäten.
Lange Ballhandschuhe werden frisch
angesetzt. Handschnh- W scherei - und
Färderei, tadello ' k , auberstr Au?-
füvrnna. Ein Polen Wildleder»
handf nhe werden zu äutzerst bill.
Preisen angegeben. B2789.5.6

P. Schmidt , Handschuhmacher ,
Sophiens« aß« 27 .

l .
Wege» Umzugwerden nioderne

Zimmer - , « ang - u .Tr ppen»
haus -rapeten weit unter dem
srnl e , en Preis dg geben . Sehr
günstige Gelegenheu auch tür
Neubauten. 987*

Schützenstratze 42 ,
Malerwerkstatt .

Fahrrad-
Rcparatur - Wcrkstätte

? . Eberfiardt,
Amalienstr . 18. Telephon 1301
emvficblt sich zur Urbernabme lämtl.
Reparaturen an Kahr ädern
ck ler p teme. — ,<j„r gründl .
«tcinlgnn « n . Instandsetzung setzt
beue ">klege »heit. — Smailliernng ,
Vernickelung. — Rene Pneuma »
tik© u. .-»ub .-HSrt l e allerbilligst.
— F eilauf - ltiur chtnng für alle
Fabrikate. Die Räder werde » obgebolt
und wieder zugestellt. Älle Aufträge
werde» prompt erledigt ._ looi . iQ .4

Sofortige Oelddarleben
»n jedermann in jeder Höhe , ©v,
uhne Bürgschaft, au ge-etzl, Zinsen,
resl , klein © Raten riickzahlb >r, ohu©
Vermittlungsgebühr, besorgt Geld -
sehmitts EaMmpteburtau Budapest
KSnlgsg. ss© Nr. 104, ©ig©n«s Haus .
RtUurmark© srbstsn . 943*1.1
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Dringende Bitte!
Zur Reicbstagswabl .

Die Herren Wähler wollen vor i Nhr
tchon ihre Stimmen abgeben. Die Herren Ver¬
trauensmänner oder sonst. Parteifreunde wollen
sich tagsüber, jedenfalls aber um 4 Uhr, in ihren
Agitationsbureaus einfinden . 205

Der liberale Wahlaosschnss.
Handels - lliicliseliul- Kurse.

Karlsruhe . 2105
Der Bortrag über Volkswirtschaftslehrewird diese Woche Freitag statt Oienstag gehaltenwerde «. Das Kuratorium .

Ich praktiziere in Karlsruhe
B4162
3.2Stabsveterinär Schwerdtfeger ,

prakt . Tierarzt , Durlaclicr - Allee 11.

Während der weissen Woche!
Zu weiter bedeutend herabge¬setzten Preisen findet der Verkauf

der aus der 2069.4.1

Konkursmasse
„Old England “

herrührenden Waren , sowie anderen
(■elegeiiheitskäufen in weissen u
farbigen Oberhemden , Krawatten,
Trikotagen , Phantasie - Westen, Danieu -
und Herren -Regenschirme . sowie
nur besseren Herrenartikein statt in

48 Kaiserstr . 48.

Billige Woche
Während dieser Woche verkaufe ich sämtliche Waren zuden außergewöhnlichen billigen Preisen :

Blnt -Orangen , süße Frucht, p . Dtzd . 85 , Sv , 70,85 H
Mesfina -Orangen perDtzd . 35 , 4v , 50,60 , SSL,Zitrone « per Dtzd . 45 bis 55 H

Kranz-Feigen per Pfund 26 H
Tafel -Feigen per Pfund 25 und 30 3,
Aepfel per 10 Pfund 1 .SS, 1.80 , 2.20

Blumenkohl Stück 17 L»
Weist- und Rotkohl per Stück 28 L,

Zwiebeln per 10 Pfund 45 L>. 84343
Die Preise sind nur während der billigen Woche.
Bierhalters neue Obsthalle, jo« . 22.

— sämtliche Qualitäten verzollt and zollfrei —

1
-

1 Gasolin >
- 1

Maschinen - und Schmie - Oele
Gazine (ges. gesch. ), zum Betrieb von stationären Motoren
Terpentane (ges. gesch.), altbewährter Terpentinölersatz
[«mische Fabrik Bruchsal, fi. ib. 1., Bruchsal (Baden)
340a (Benzinraffinerie ausserhalb Syndikat ) . 10.7

Zu verkaufen : Altrenommiertes
Gemischtes Waren - Geschäft

ja bad. Landstädtchen, seit 1870 best., Ites t . Platz , naehw. Um¬satz b. durchweg guten ^reisen 50 000 p. J. , ist wegen anderweitig
grosserem Unternehmen p. I. Juli 1907 zu verkaufen . Grosses
Ulst Haus a. frequentssttr Lage — Eckhaus, Laden mit grossenSchaufenstern u. Eingang v beiden Setten , kemfort . eingerichtet .
Preis 32 000 Ji . Anzahlung 8—10 000 Jt . Vom Warenlager kann
nach Belieben ein Teil oder auch nichts Übernommen werden .
Selbstreflektanfsn bei . Offerten einzureiebea unter 8 . C . 6834
an Rudolf Hone , Stuttgart . 467a* ]

Sonder verkauf
floiii l Februar bis 11. Februar

1967.2.2 gebe ich gegen Barzahlung

0

9
.

H
. Rothschild

,
Spezial - Wäsche- und Betten - Ausstattungsgeschäft.

1 . . . AtMenler"
jit ÄärlSrnhe.

Sienltsg den 5. Februar 1007 .36 . Avon»eme»ts -Vo >stellung der
Adt. O (graue Abonnementskartenl

^cr Irompctcrtum Saffingcn.
Oper in drei Akten , nebst einem
Vorspiel. Mit autorisierter teil¬
weiser Benützung der Idee und
einiger Originallieder anS I . Bicto»
v. Scheffels Dichiung von Rudolf
Bunge. Musik von Vieler E

Nestler.
Musikalische Leitung: Pelton Eck.

Szenische Leitung : Math . Schön.
Personen de - Vorspkelsr

Werner Kiichhdser, stad.
für . . . . . JanvanGerkom .

Conradin , Londskucchttnin»
peter n. Werber Frenz Roha.

Der Haushofmeister der
Knnülstin von der
Pfalz . Friedrich Erl .

Der Nectnr mngnifiens der
He delbrrger Universi¬
tät . . Jvsei'h Mark.

Landsknechte n . Derber . Swdenten .
Zwei Pedelle. Krilerknccüte .

Ort der Handlung : Das Heid «l>
berger Schloß. Zeit : Während der
letzten Jahre de« 30jahr . Krieges.

Personen der Oper :
Der Fi eih rr von

Schönau . . . . Hang Keller.
Marie , deffen

Tochter . . K. WarinerSprrger.
DertArasv. Wilden

stein . . . . Ad. Bebenmüller.
Dessen geschiedeneGe»

. mablin,des Freiherrn
Schwägerin . . Rosa Ethoser.

Damian , de» Grafen
Sohn au» »weiter
Ehe . Engen Kainbach

Werner Kirchheser Jan vanGorkvm.
Conradin . . . . Franz Roha.
Bürge , mädchen n. Bursch-n. Bürge,
und Bürgerinnen von Säkkingrn .
HauensteinerBauern . Volk. Dechant
und Kapläne. Bürgermeister unv
Ratoherre» von Säkkingen. Fürft -
Aebtissin und Edeldamen de» Hoch»
tislS . Landsknechte . Die Wirtin
zum güldenen.ftnoof* in Säkkingen.

Dorsmusikanten.
Ort der Handlung : Ji « und um

Säkkingen. Zeit : 1650.

II. Mülberger

DorkomniendeS Ballet
Akt I . vanernta, ^ .
Akt 2. Mai -Idylle . Pantomime m.

Tanz , arrangiert von Paula
Allegri - Bavz .

Personen des Ballets und deS
ZngeS beim Maisefte :

Der König Mai . . Marie Kiefer
Prinzessin Maiblume Luise Kling.
Prinz Waldmeister Richard Ailtgri
F>ühlingSepgel , Kobolde , Waldieufel»
Maikäfer, Libellen und Lands,ösche.
Page». Winzern. Winzciinnen Küfer.
Der Vater Rhein ; Main u. Stein .
RüdeSheimer , Liebfrauen , Steinderg
Joba » » iSbcrger,Do»idechaht,Märco-
brnnner . Bstninnnsbanscr. Mosel -
blümchen , Förster. Jäger . Mark¬
gräfler, Nahe . Scharlachberger. Der
Feinschmeckermit zwei Mohren. De,
Koch mit Gefolge . SpanischerRilke ,
initDame. Der Mann mit dem Kater .
Knaben und Mädchen - Landsknechte .

Schlostbewobirrr Diener.
Anfang 7Ahe . Kode »ach ' , 10 Uhr.

staff» ckriffnuog ' /,7 zttzr
« ittel.Proise.

Färberei Frintz
60 Filiale* — 500 Angestellte.

Annahmestellen überall.

empfiehlt
Kohlen , Koks , Briketts

u. Holzkohlen “ “
i« bester Qualität und jedem Quantum.
SeMele Menschen

beurteilen das von
vr .raed.K. Bonnsloy
geschriebene

BH£Ü=

v .
als

eine-ernste,
bedeutsame und

wirklich lemnrats
Rauenehelnusg . ——
r Frei « H . 1. S0.

Durch alle Buchhandlungenod.direkt (Briefm .) vom Vertaaaet

, Bonneloy, Senf mv-ip .
ggHhhnt t Mvaa » u. CNaehteehttMssttfais

" — . . —

r Bad Herrenalb . 1
Villa Keittscbler — Pension (Olgastraut)

a verpachten oder 21 perkaufen.
Meine Billa , zu jedem Geschäftsbetriebe geeignet, in schönster

Lage, eine der ersten und bestbekanntcn der Kurorts, in vorzüg¬lichem baulichem Zustand. 17 Zimmer, großer Speisesaal. Bad-
, einrichtung , eigener Brunnen und Wasserleitung , mit geräumigen ,schattigen Gartenanlagen und Waschplatz, ausgezeichneter Keller»und Kücheneinrichtung , suche ich unter den

MT günstigsten Bedingungen
}u verpachte « oder zu verkauf »«.

Jede weitere Auskunft erteilt 7720.5.3
die Besitzerin : Frau Rentschler Witwe.

farncrol | 907 .
Empfehle besonders für Verene,

Gcsellichaften » . s. w. schöne Ritt , r, , _Schwarzwülder » u . Hanauer - 1Kostüme , sowie alle nur denk a ensTrachten » Frack» und G hrock.
Anzüge und Waffe « zu sehr billig.

'
Leihprris H4H37 3.1 ■

Phil . Hirach , (S cinflr . 2. v

Mlig für ßrrrsDslkn . ^
Matratzen Ausrichten von Mk.an, Diwan von Mk. 5 an im Hanse.

Komme nach sei». Entfernung. Karte
genügt. . U 804
tertig , Dnrlacherstr . 50 , III . :

sehr chic, bill g zu s
» verleihe « .

Lndtvig -Wilhelmstr . 15, l \ . 3.1-*

viel Geld
ckötmen ^strißr 'Lente-durch.U -se ru abme 1
ei», leicht vcrkgufl Artikels verhielt . '
Wb . 3 -7-4 Uhr tzsttei Geist . u4S47 .f

Tüchtige »,, jüngerem 3.1 ' ,

mit etwas Vermögen wäre Gelegen - '
heit geboten , sich eine Weinhand »
lnug mittl Umfangs günnig zu er¬
werben . Dieselbe tmrd wegen Todes -^
fall abgegeben. Off . s - b Nr. 956a ;an die der »Bad. Presse ". -

Eichenes Absallholz
k Ztr . 1 Mk„ Hanspüne 1.20 Mk.
ünd von jetzt ab zu haben bei 2.1
84275 G. Stähle , Augartenstr. 55.
•foober tOerdf«nft ! ! !

Zur Vermittelung von P erde «
und Rindvieh - Versicherung u
sucht gewandte Vertreter überall
dir Lä >chfische Vieh - Berficher -
ung » Bank in Dresden , Bi «,
marckplatz IS . 948»2.1

An verpachte« in Freiburg i. v .Restauration
mit Saalbetrieb , ca . 2000 hl 8 ltr .
umsatz, an solide, tüchtige u. kautivns-
fähige WirtSlcutc. 674 » .3.1

Offerten unter f . » . 4049 an
Rudolf Monae . Frelbargl . B .

Kartoffel.
Suche noch circa 100 geutuer

magnum bonum und Galat »
kartoffel zu kanseu.

Offerten mit Preisangabe sind
unter Rr. 2097 an die Expcd. der
Bod. Presse " zü richten. 2.1

Ia . frische
Urinkeicr

mit Kontrollstempek versehen .
treffen wieder täglich ein 18,4 .6.2

Vcrdsnl )
der bad . iandw . Konsumvereine

« ahnhosstraße 2 .

Die i« bester Lage Pforz¬
heims befindliche Real gast
Wirtschaft znr Schwane
(kleineres , gutgehende » Objekt)soll in Bälde ln Pacht oder
Verkauf anderweitig vergebe «
werde i . Lelbstreflektanteu »der
Vermittler wolle » sich wenden
an die 1876.2 2

Srturref 9df|, IfirjUtiK,
_ Telephon Rr . 380 ._ _350000 Mark Z
Bank-Kaffen - und BereinSgelder
von 4% Zin? an sind auf Hvvothekin Teilbeträgen alsbald auszu -
lrihrn . Auskunft umsonst. Vermitt¬
ler gesucht. L . Keßler. Bankkom -
miffwn, Basel. Briefe nach Dt.
Ludwig i . Elf . , Postfach 104. er¬
beten. r 836a

Verloren i
ein graner Muff in der Herrenstr.
zwischen Karislor u. Amalienllr. Ter
redl. Finder wird gebeten , denselben
Herr en str. SS, Hth., 3. Et., abzug.'

Verloren
eine goldene Damen - Re -
moutoir - Nhr ohne Spring »
ring (mit Lioinpel „ Reinholdt
& Sohn )" am 2 . ds , MtS . abends
auf dem Weg Konserva or .um»
Dophienstrah « bis zum Lud » '
wigsplatz . Gegen Belohnung
ad, « geben an NonservatoriumS -
dinerDeitz . »t'3 .

ESin Kind
wird in Pflege genommen bei
befferen Leut n. Zn erfr. u . Nr. 14276
in der Exved der „ Bad Preffe".

Junges , best. Frünlei « sucht Au -
schlust zum Mas .enball . Offert ,
erbite unter Nr . «4293 an die
Erv d. der „Bad. Preffe".

Kegelbahn
softrt gesucht . Gest. Offerten mit
Angabe des Tages unter Nr. >4325
on die Exved. der „ Bad. Prefle^ erb.

zu kaufe « ge¬
sucht. Offerten

Gut
erhalt.
mit Preisangabe unter Nr. 84336 an
die Expedition der „Bad . Presse".

Pianino 'WW
krenzsaitig, mit vollem, runden Ton,
abzugeben . K4346

Werderstraße 13, parterre

Maskenkostüm ,
für mittelgroste Dame, französischeTracht, billig abzugeben . :> 4339 « oonstraße 22 , ll .

Neue, hochf. Kameltaschendivau mit
Rohhaor o. 4S. 50,0 » Mk. an, schöneStoffdivan 33 Mk., Chaiselongues , f. '
Moguettebezug , 38 Mk. Gr . Ausw. «...« . gute, sol.» selbftanges. Arbeit '
unter Garantie. Kein Laden, daher '
billigste Preise. 3 . Kibler , Tapezier , ■
Tchützeusir. 5«. Mag. i. Hof.



55 Eswrtoft bett 2. Februar 1907, avtfche Vresfe .

Wilh
.

Boiänder Detail

Herren- und Damen -KIeiderstoffe, Ausstattung ^ -Artikel.

Vom 4. Februar bis 1L Februar

Sonder - Verkauf
in

Heissen Leinen - und Eoumwoll - Haren
,

flussteuer - ürtiheln u
.

s
.

w
.

ln richtiger Voraussicht der fortgesetzten Steigerung aller Waren , weiche besonders in leinenen , halbleinenen und baumwollenen Geweben
einen ausserordentlichen Umfang annimmt , habe ich frühzeitige und noch sehr billige Abschlüsse gemacht

MM " Diese Vorteile lasse ich meinen werten Abnehmern voll und ganz zukommen . " HW

Elsässer gebleichte Baumwoll - Ttieher :
. 83 cm Renforce und Madapolam ) Serie 1
83 cm Cretonne , mittel - u . starkfäd ' g J . 33

2 3
38 45

4
50

5 6
55 60 Pfg . per Meter.

Weisse Halb - und Reinleinen :
80/83 cm Halbleinen Serie 1 2 3 4 5 6

4S “W 58 ■w " 73
150/t60 cm Halbleinen Serie 1 2 3 4 5 6

TUT 1.25 1 .45 1.65 T59
82/84 cm Reinleinen Serie 1 2 3 4 5 6

COS“
1.15 "T2S 1 .40 i.50 "T65

160 om Reinleinen Serie 1 2 3 4 5 6
1.05 2 .10 L.LS 2 .50 22.75 S.25

Gebleichte Neglig6 - Barchente :
75/78 cm Grolst -Motton Serie 1 2 3 4 5 75/78 cm PelZ -Piqüä Serie 1 2 3 4 3

47 56 6? 76 80 45 58 67 80 60

Weisse Bett - Damaste und Brokate :
130 cm breit Serie 1 2 3 4 5 6

71 85 LSS I74T“ CBS

Weisse Breil - u . Damast - Tischtücher u . Servietten :
TisohtOoher 115/150 115/150 130/160 130/160“TSB- T5Ü-

1775
- C55T Servietten Dtzd . 2 .20 2.70 3.— 3.50 utw .

Grosse Sortimente ln reinleinenen Damast -Tischtüchern und Servietten sehr billig .

Halb- und Rainleinen-Handtficher am SM und alpasst, Wisch - und Gläsertöcher , engl . Tüll
* "

, Spachtel -Routa, Stores,
Brises-bisos, Bettüberwürfe, wollene Schlafdecken , Tischdecken , Bett- und Sofa-Vorlagen, Bettbarchent, Inlett, Matratzendrill,

, Rettzeuge etc. weiden gleichfalls sehr billig abgegeben,
Während dieser Woche werden auf sämtliche reguläre Qualitäten , auf HOITOII - u . Damen - rlnnnnlfn RahattvIiaiflKDIl yera^"

Kleiderstoffe , sowie sämtliche Reste , die iu grosser Anzahl vorhanden sind , noch UU |l |lljllu llUlJu 11IIlUs 11tili folgt.

Auch wenn kein sofortiger Bedarf voiliegt , ist es zu empfehlen, von dieser Kaufgelegenheit Gebrauch zu machen.



Leite 10 D adische Mreffe .
Vrrzen!er;,r-aag
tttkmckheWeisMih

Amts btastatt (Station der
Mnrgtalbshn ).Tie Gemeinde Weiseubach ver¬

gibt in öffentlicher Verdingung:
1 . die Erd- nud Siseuarbeiteu

für zusammen 5700 m Rohrlängen
derZu - unü OrtSlcitung mit Guß.
eisenröhren von 125 — 40 mm
Lichtweite, den erforderlichen Ab¬
gängen , Teilkugeln , Schiebern und
Hqdrnnte »,

2 . die Erd - , Bet »» - u. Maurer -
arbeite « zur Herstellung der
Hochbehälters mit 130 odw Nutz-
raui^,mnd der Quellschächte.

Angeboie sind verschlossen mit der
Aufschrift „ Waffcrleitung " versehen
bis längstens 1681.2.2

^iening -es 19. Fetraar,
vormittags 10 Uhr 15,out dem Nathans in Weifcnbach ein-

zurcichen, woselbst deren Eröffnung
stattfindet . Die freie Wahl unter
den Anbietenden bleibt Vorbehalten .

Angebotsverzeichnisse und Beding¬
ungen können gegen postffeie Ein¬
sendung von 2 Akk . für die Erd- und
Eisenarbeiten und 1 Mk. für die Erb-
und Betonarbeitenvom Bürgermeister¬amt Weifenbach bezogen werden , wo¬
selbst auch die Pläne zur Einsicht
aufiiegen .

Karlsruhe , den 25 . Januar 1907 .
Großh. Kulturinspcktion.

Wßnarbtitt» mh
BMMitflliiU. - -

Gr . Wasser - und Straßenbau -
inspektion Karlsruhe verdingt die
Ausführung der an Land- , Kreis-
seraßen und Kreiswege im laufen¬den Jahr erforderlichen Pflaster -
arbeiten — im ganzen ca . 8000
qm — und Lieferung von 268 m
Bordsteinen im Weg des schrift -^
ltchen Wettbewerbs.

Preisangebote find getrennt nach
Landstraßen , Kreisstraffen und
Wegen, verschlossen, mit der Auf¬
schrift „ Angebot auf Pflaster¬arbeiten bezw . Bordsteinlieferung "
versehen, bis längstens Montag den
18. Februar d . I ., vormittags 10
Uhr , auf dem Geschäftszimmer der
Inspektion einzureichen, woselbstdie Bedingungen und Arbeitsver -
zeichnisse einzusehen sind .

Maßgebend für dce Bewerbungund Perdingung ist die Verord¬
nung Grosch. Ministeriums der
Finanzen vom 3 . Januar 1907,das BerdingungÄvesen betr .

Zuschlasfrift 14 Tage . 2041

hrhellsrergehuuu .Z
Zur Herstellung eines Kan¬

tinengebäudes auf dem Bahnhof
Bruchsal sollen die nachverzeich -
neten Arbeiten vergeben werden :

1 . Erd - u . Maurerarbeit ,2 . Berpuharbeit ,
:>. Zimmerarbeit ,4 . Schreinerarbeit ,
ö . Glaserarbeit ,6 . Schlosserarbeit,7 . Blechner - u . Jnstallations -

arbeit ,s . Tachdeckerarbeit ( Rubervid-
vedachung ) ,0 . Anftreicherarbeit .

1 >. Fußbodenherstellung ( Stein »
Holzbodens .

Pläne und Bedingnisheft liegen
auf dem diesseitigen .Hochbau-
bureau zur Einsicht auf , woselbst
auch die AugebotSsormulare abge¬
geben werden.

Die nach Einzelpreisen zu
stellenden Angebote sind ver¬
schlossen , portofrei und mit ent¬
sprechender ' Aufschrift versehen,längstens bis Montag den 18. Febr.
d. Js . , mittags 4 Uhr, an die
unterfertigte Stelle eingureichen,um welche Zeit die Qeffming der
eingelaufenen Angebote im Bei¬
sein der etwa erschienenen Bewer¬
ber stattslndet. 925»

Zuschlagsfrist 3 Woche».
Bruchsal, den 31 . Januar 1907.

Gr . Bahnbamnsprktion.
Bei diesseitiger Stadtgemeinde

ist auf 1 . April d . Js . die Stelle
eines

Amenineißers
zu besetzen.

Mit der Stelle ist ein AnfangS-
gehalt von 1800 -L und ein Höchst¬
gehalt von 2800 Jt verbunden,
welcher in zweijährigen Zulagen
von 100 dt! erreicht wird.

Bei befriedigender Dienstleist¬
ung erfolgt nach einem Jahre etat¬
mäßige Anstellung mit Anspruch
auf Ruhegehalt- und Hinterblie -
benen-Dersorgung.

Erhöhung des Anfangsgehalts
nicht auIgefchlossen , wenn es sich
um Bewerber, welche im staatlichenoder städtischen Dienste erprobt
sind , handelt.

Bewerbungen sind unter An¬
schluß von Lebenslauf und Zeug¬
nissen bis , spätestens Freitag den
18. d. Akts , einzureichen. 932»

Baden , den 1 . Februar 1907.
Der Stadlrat .

Gönner .
Schemen«».

Gute« Mittagtztisch
« halt man >»3956 .13.2

» üppurrerstr . r« , pari, recht».

Lieferung von
Piazavabefen .

Die Gr . Ltrafirnbauvcrwaltung
verdingt die Lieferung von 1008
Stück Piazava -Straßenbesen <917
Stück aus rein Bahia und 91 Stück
Afrika- Ptazava ) .

Angebote , welchen je ein mit ent¬
sprechender Bezeichnung versehener,nach den gestellten Bedingungen be¬
arbeiteter Musterbesen der zuliefernden drei Größen bcizugebenist , sind versiegelt und mit obiger.Aufschrift versehen bis 25 . Februard. I . , vormittags 11 Uhr, uns ein¬
zusenden.

Di« Lieferungsbedingungen kön¬nen bei '
unserer Eppeditur einge¬

sehen oder von ihr gegen Einsend¬
ung von 20 I in Briefmarken
bezogen werden.

Vorbehalten Ivird, die Lieferungim Ganzen oder in Abteilungengetrennt zu vergeben.
Die Zuschlagsfrist beträgt 14

Tage vom Tag der Eröffnungsver¬
handlung an gerechnet . 1887

Karlsruhe , 29 . Januar 1907 .
Hr. Hverdirektion 2 .2

des Wasser- «. Straßenbaues .
Grötzingen . 22

Stammholz
Versteigerung .

VS

Die hiesige Gemeinde läßt aus
dem Gemeindewald - Bruchwald,Distr . Lu . II , Schlag Nr . 4 , 5 , Sa,9 , 18 u . 19 . am
Donnerstag den 7. Fehrnar d. IS .folgende Hölzer öffentlich verstei¬
gern :

1 . 38 Eichen v . 0,23— 2,06 fm2 . . 43 Eschen b . 0,19— 1,99 km3 . 8 Akazien v. 0,17—0,83 km4. 35 Rotulmen v. 0,26—0,91
. fm

5 . 265 Erlen v. 0,19— 1,05 fm6 . 24 Pappeln v. 0,82—1,74
km

7. 3 Kirschbäume v. 0,32 bis
0,48 km

8. 2 Buchen b . 0,38—f0,98 km9. 1 Birke v. 0,36 km10 . 1 Ahorn v . 0,24 km11 . 1 Weide v . 3,43 km12. 75 Akazien , Wagnerstangen.Das Stammholz tpird auf Ver¬
langen in den Schlägen 4 , 5 u . 9
von Waldhüter Scheidt hier,und in den Schlägen 8» , 18 u . 19
von Waldhüter M ü l l e r hier vor -
gezeigt. 790»

Zusammenkunft: Vormittags 9
Uhr und zwar bei günstiger Wit¬
terung im Gabenschlag und bei
Unwetter in dem Rathause dahier.

Grötzingen, 26 . Januar 1907.
Der Gemetnderat.

Wagner .
_ . . Jordan , Ratschr.
Stadtwald Ettlingen .

Au» dem Distrikt v . Hsrdtwald
werden versteigert

Attilas kn 8 . Feten« > I.
u. zwar au» der Abteilung7 Forlocker :

42 Ster forlene Prügel ; au ! der
Abt. 12 Birkhecke : 20 Ster eichene
Scheiter, 209 Ster eichene Prügel ,39 Ster erlcne Prügel,6500 Laub¬
holzwellen und 10 Lose Schlag-
raum. Ferner au» allen Ab¬
teilungen: 11 Ster buchene,
126 Ster erlene u - Pappelprügel,
sowie 254 Ster forlene Prügel.

Zusammenkunft morgens 9 Uhr
im Gasthaus zum „Reichsadler" in
Ettlingen.

Die Waldhüter L a u i n g « r und
Pfeil in Ettlingen zeigen die Lost
auf Verlangen vor._ 844a2.2

Daxlanden . 31

Stammholz -
Versteigerung .

r m

Die Gemeinde Daxlande» ver¬
teigert in dem Gemeindewald ge¬nannt Pflanzen - und Salmen -

gartrn am Montag den 11 . Februar
1907 , vormittags 10 Uhr , be¬
ginnend :

149 Pappeln v . 0,36—5,28 km,5 Eschen v . 0,19—0,71 fm ,2 Weiden v . 0,87 u . 1,21 km,3 Ruschen v . 0,42—0,65 km.
Die Zusammenkunft ist im Ge¬

meindewald Pflanzen . 944a
Darlanden , den 1 . Febr . 1907.

Gemetnderat .
Weber , Bürgermstr .

Leppert.

Gegen Ratenzahlungen
erhalten Sie von leistungSfäh aiisw.
Versandhaust Damen » « . Herr ««
stoff«. Anzüge « ach Mast, Wäsche
re. Muster sofort durch Vertreter.
Offerte « unter Nr. 1445 an die
Erped. der „Bad. Presse " erb. 20.5

Mittagblatt. Dienstag den 5. Febrnar 1907. Nr ZA

Franz Per rin
Grossh . Hoflieferant Kaiserstrasse 124 b.

Die im letzten Jahre angesammelten Reste in

Leinen und Halbleinen ttr Kissen and BettMer
Plumeauxstoffe , Käcbenbandtttcber . Wischtücher, Servietten n . Tischtücher
setze ich vom bis IX » Februar einem

ans.Räumiiiigs - Verkante
Diese Reste sind im Preise ganz bedeutend herabgesetzt. Farbige Tischdecken in

jeder Grösse weit unter Preis .
Ein Posten Damenwäsche in tadellosen und modernen Mustern von der einfachsten bis zur

elegantesten Ausführung wird mit 12 ^ > 0ln XRS. at 'togb 't 't ausverkauft.
Während dieses Räumungs -Verkaufs gewähre ich auf sämtliche couranten Waren

01

0 Rabatt oder doppelte Rabattmarke !).
Günstigste Gelegenheit zur Anschaffung von Braut-Ausstattungen.- :- s .

Verkauf nur gegen bar . 1984 .2.2

Uütergrombach. 22

Stammholz «
Versteigerung.

Die Gemeinde Untergrombach
versteigert am Freitag den 8 .

' ds.
Mts . im Gerne indewald:

72 Eichen ( bis 3,5 Fm . ) ,3 Buchen (bis 2,11 Fm . ) ,
3 Eschen, 5 Birken, 3 Erlen ,

16 A Forlen, ■
2 Pappeln .

Anfang im Bergwald vormittags
11 Uhr. 897s

Zusammenkunft beim Rathaus .
Untergrombach, 1 . Februar 1907.
Biedermann , Bürgermstr .

i| i) l ; nrrllfi !|r ! iiiiii
Das « rotzh . Hofforst. « . Jagd ,

amt Friedrichstal versteigert am
Donnerstag teil 7 . Mm l. Z.,

früh S Uhr,
in Stutensee au» den Abteilungen
„Junge Eichen, Weinsuhl und Ka¬
stanienacker" :

43 fichtene Sprieß «, Gerüst » und
Leiterstangen , sowie 65 fichtene
Bamupsähle, ferner 959 Ster
forlene Prügel l . u. II . Klaffe.

Forstwart Goreuflo in Fricdrichs-
tal gibt weitere Auskunft . 912a .2.2

Stammholz - Z
Versteigerung.

Das Großh. Forstamt PhilippS -
burg versteigertaus den Domänen-
wald-Distrikten I . „ Molzau "

, II .
„ Rußheimer Altrhein " und III .
„ Philippsburger Altrhein " ,

Donnerstag den 7 . d. Mts .,
früh 91/2 Uhr ,

im Rathaussaale in PhilippSburg :
90 Stück Forlenstämme, 122
Stück. Weiden- und Pappel -
Stämine .

. . Forstwart Bachert in Huttenhennund die Waaldhüter Hager in Ruß -
heim und Rohleder in Pbilippsburg
zeigen di« einzelnen Srärmn-e auf
Verlangen vor. 908a

von
Bauarbeiter, , s

Für den Schulhausneubau in
Muhlburg sollen die

Maurerarbeiten ,
Steinhauerarbeiten .
Schmiedearbeiten,
Eisenlieferungen ( I -Träger )

und die Herstellung der
Eisenbetondecken

im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung vergeben werden.

Die Zeichnungen und Beding¬
ungen liegen bei der Unterzeich¬
neten Stelle bis zum
Donnerstag den 14. Februar d . I .,

nachmittags 5 Uhr,
dem Schluß der Ausschreibung,
zur Einsicht auf . 1742

Karlsruhe , 29 . Januar 1907.
Städt . Hochbauamt .

Brennholz -
Bersteigerung .

Das Gr . Forstamt Langensteiu »
stach versteigert mit Borgfrist bis
1 . November d . Js . am
DoMrSttg den 7 . Februar 1807,
vormittag » 10 Uhr im Gasthaus
znm . .Adler " in Wilferdingen
aus DomänenwaldBnch wald , Abt.4 :

413 Ster buchene, 41 Ster eichene ,
16 Ster gemischte , 7 Ster forlene
Scheiter und Rollen , 48 Ster
buchene, 31 Ster gemischtePrügel ,
2300 buchene u. gemischte Wellen
und 2 Lose Schlagraum.

Forstwart Nonncnmacher in
Wilferdingen zeigt das Holz auf
Verlangen vor . 845 *2.2

Mnnzesheinr

Am Freitag den 8 . Februar wer¬
den im hiesigen Gemeindewald
gegen Barzahlung versteigert:

96 Eichen ,
13 Forlen .

1 Akazie . 891»
Zusammenkunft vormittags yo i0

Uhr beim Rathaus . Anfang der
Versteigerung beim Huhnerbüschle .

Münzesheim , 31 . Januar 1907.
Gemeinderat . 2.2

F r ä n k l e , Bürgermeister .

Vergebung von
Abbrucharbeiten.

Das Haus Hardtstraße Nr . 1 in
Mühlburg soll im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung auf den Ab¬
bruch verkauft werden.Die Verkaufsbedingungen liegenaus dem städt. Hochbauamt, Rat¬
haus , II . Obergeschoß , Zimmer Nr .116 , zur Einsicht auf .Die Angebote sind längstens bis

Freitag den 15. Februar d . I .,
nachmittags 5 Uhr,

daselbst einzureichen. 1743
Karlsruhe , 29. Januar 1907.
Städt . Hochbauamt .

. . . ,

Zwetschgen,
txtrigrohk falif. Wannten,
kalif . Simen unb Aprikose»,
ApfeWltze, Miruschnitze,
DsWfSpfkl,8rnntllkn. Kirslhen

fOttfie 1899.4.2

gemischtes Dörrobst
in feiner Mischung

empfiehlt
V . Erb , am Lidellphtz.

WrMi Sie » kl ?
H«u) ( Aussteuern , sowie ela *

zelne Möbel liefert ein großs »
Möbelgeschäft

auf monatliche Ratenzahlung unter
strengster Verschwiegenheit.
Kein Abzahlungsgeschäft!
nur als Entgegenkommen dem

tit . Pnstliknm gegenüber l
Zahlungsfä . ige Leure wollen bitte
unter Nr 2067 Offerte an die Exped.
der „ Bad. Presse " einreichen » . werden
solche baldmöglichst erledigt. 3 .1

aller Art verkauft zu Fabrikpreisen
L,» - ' '' A. Snwir , BrahmSstr. 3.

(hauptsächlich für Herren)

nThealer- u. Maskcnzweekca
aus der Kostüm -Fabrik
Verch & Flotow in Berlin

billig zu vermieten
im Laden

Kaiserstrasse 186
bei 749*

Robert Aniet .

Für Brautleute !
Eine kompl. Aussteuer, bestehend

aus 2 französ. Bettstellen ui . Rost,
Polstern u . Dtatratzen m . Wollauf-
lage, 1 Waschkommode mit Marmor
u . Spiegelaufsatz, 1 Nachttisch mü
Marmor , 1 Chiffonnier m . Aufs-, 1
Vertiko m. Spiegelaufs . , 1 Plu >ch"
diwan , 1 Tisch , 4 bess . Rohrstühle ,
1 .tiüchenschrank , 1 stüchentisch, 2
Hocker, 1 Schaft , wird um den billi¬
gen Preis von 510 M, abgegeben ,
Federbetten u . alle sonst . Polster-
u. Kastenmöbel in großer Ausioaht
zu den niedrigsten Preisen bei Lud.
Seiler , Waldstraße 7. 17615

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren-
» . Franenkleider , Stiefel , Uhren»
Militär - Uniformen , gebraucht«
Betten , ganze HanShaltuuge «»
sowie einzelne Mötzelftiicke und
zahle hierfür » weil daS größte
Geschäft, mehr wie jede K«»'
knrreuz. löefl . Offert , erbittet
16994 J . JLm &
Telephon 2015 . Markgrafe » str.S2.

sehr gut erhalten, für 15 Mk.
2ir to+vfAitten. B4321
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Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

anlässlich des Hinscheidens unserer lieben , un¬
vergesslichen Gattin, Mutter, Tochter und
Schwägerin

Frau Kätchen Sass
sprechen wir unseren tiefgefühlten Dank aus .

Besonders Dank den ehrw. Schwestern vom
St . Anna-Hause für die liebevolle Pflege, den
Herren Sängern des Liederkranzes für den
erhebenden Trauergesang, sowie für die reichen
Blumenspenden und Begleitung zur letzten
Ruhestätte

Karlsruhe , den 4 . Februar 1907 . B4289
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Ai* Sas » , Schneidermeister .

MINIMUM
I . kaufm. u . technischer

Stcllcii-Naäiwcis
I. W Matlios, BaiultJ . E
ruerkminterfalzreichfi. Unternehmen,

viel« vankjchreiben Plazierter.
Stellen andern 1,4305

B«th*>alt .. Korrespo >d , (VornmiS
Berkänf » LagertCrped enteu
Magazinier . Decker, Iiersrnde
Si »ka >. er , Bure ««» uns Kasjen -

diener
iferrscha t»- «. HMitzdiener
Aoutrolleur » An seher, Verwalt.
Platz - b zw Bia chi enmeister
Werkmeister, Heiler re.
Ho - » Lie b »techuitor
P . k äufriune » aller Branchen
Pu p augs amen » Modi rinnen
Kasiiereriuuen , « nssetdame»
? Na leite» i 1, Exp dieuti neu

»uior. stinnen und and. mehr .fiautechniher
iflitf ' fl in Bau ührnng » Eut »
toer. » nab Detaillieren v n
Fa adeu , sow e vertraut mit
sämtlichen Bnrea « arbst,en , fin¬
de . sofort oder später Stellung .

Offerten mit Ana. der Geholt--
ansprüchc und selbftgef. Sk zze unter
r . P . 4019 an 1 udolf JIoh «,
Pforghelm erbeten . 963».2.1

Jüngerer

SttrcaiiflHiUfe
mit schöner Handschrift , der auch wo¬
möglich Maschinenschieiben (Nein ng-
to») v . rstcht und an pünkiliches, sau¬
berer Albe tcn gewöhnt ist, per sofort
gesucht AnsangSgehatt 8 .» Ma k pro
Monat . Bei befriedigenden Leistungen
dauernde Siebung mit Aussicht aus
Vorwortskomm , n und der Möglichkeit,
sich Pensionsb - rechti.iUiig zu . rivcrbcn .
Off rie» unter Nr. 2056 an die Ex-
p ditio» der »Bad. Presse " erb.

, , per sofort ad.
sp.Vcr >valier,' Jnsp . fLand -

wirtsb . , Gäi tu r , Diener. Kutscher,
Anis , Krank nw„ Schachim. , Maschi¬
nisten , Heizer, Schweizer , Kassierer u.
Handw. aller Brauch, n im 928»
viachwcirbüro Stuttgart ,

Filderstratze 6b <-, I ,
,_ * • Hoffmans (Nückvvrto ).
Adreffeuichneiber sucht dauernd

svs. Ructpv . lv . Max doll , Leipzig V.
Mariannenstr . 1. 96Üa

iuatiüft SrifcarftfSilfe
-

kann sofort eintretcn. 04199.22
Irl !, vrak Fr stur, fiebelrtr. 24.

Wir snchcit
itttn sofortigen Eintritt einen tüchtigen

Lackierer.
Diejenigen, welche ans Nähmaschinen
lackieren gut eingearbeitet ftuö, erhalten
den Vorzug. 2«>96 .2 1

Bewcroer wollen sich melden bei der
AiMaM e (airit JUrlsrnle

bormnls Haid & Sen .

Kupferschmied,
dnrtfand erfahren , fol der Är *
■

.
" bet , findet sofort dan ende

Etelluu, . 964u31
SmuitMi &rit 6g. 1 . Mürrle ,
_ Pforzheim . _MVorarbeiter
tia im HolzgeschLst er 'ahreiier
Mann gesucht , welcher mit Sor¬
tier,,ng vertraut sein muß.

Schriftliche Off>rt . n mit Gebalt?«
Ansprüche» unter Nr 1886 an dir
Med , der „Bad Presse" erbeten . 2 2

..Maschinenarbelter
fir hiljdkirlkjtWimsiiiiiik
Ü? tü$tirr ( findet fofori Arbeit . 8.3
1986 » oonpr . 23 sFabrik).

Bon einer Zigarrenfabrik bei Karls »
rnhe I oder e .ue
w .rd I Lvlltrirr « »Xtiereriu
sofort gefacht . Offerten befördert
die Erved. der . Bad. Presse " uni er
Nr. 04292. 2.1

Mklall-Irklitk
für dauernde Arbeit gesucht. 2106 .2. 1
Fis , her & Kiefer , ilirlSrnöf ,
Zentr<lheizungS » n Apparatefabrik

£ iM <^ ndreli <k r
möglichst verh ' irotct , finden anrwärk »
in hübschester Gegend Badens mt
gü » sti, .en Wohnuugsv rbättiiisjen , auf
minl re Arbeitdauernde Beschusligung.
- tuudentohn bis zu jO Pfg .

Offerten mit Ang der Familien-
verhälin . sse, Zeugnisabschristc » unier
Nr 900» an die Exped . der „Lad
Presse " erbeten . 41

Für m ine Biichhandlui 'g suche ich
zum soso tigcn Ant itt cinen jungen .
liabt!mibiHCtt Barschen von 15—16
Satiren als 2100.2.1

Austräger
Max Schober, Sophleustr 5.

Gesucht eine Game.
welche einige Stunden des TogeS od .
abends noch D Etat ste ographiert od
Niaschinenschreibl. Gefällige Offert, n
unier Nr . >>43o8 an d,e Expeditio »
der „Bad . Presse " erbeten .

Für rin 1tüchtige «, in der
Putzbranclie erfahrenes Fräu¬
lein ist in kleinem Geschäfte
die Stelle eindr ersten

Pulz - Uerkäuleriu
frei . Stellung dauernd und
angenehm . 2063.2,1

L. Pb . Wilhelm.
Karlsruhe 1. Boden .

Jüngere

Ltrküiifmn
findet dauernde, angen hme Stel¬
lung. Gi te Zeugnisse ersor -
dcilich. 2038.5.2
II . Landauer ,

Kaiserstrabe 188 .

Für die

Kurzwaren
Abteilung

eine » besseren Mannfakturwa -
rea ,esch" st , « id per 1. März
eine tüch . tge » dnrchan » selbst ,
ständige

Verkäuferin
genueM «

S » wollen fick nur Damen , die
an 5 im Disponier . n bewan¬
dert find , melde » .

Ost. mit Bild , GehaltSau »
fprüchr nnd Zeugnissen unier
Sir . oSSn an die Expedition der
,,« »» . Presse " ._ » 1

Ski,,«« nt 1 . Mir, « £
ein Mädchen für alle Arbeit. tzaiipt»
b diuguug: ein solider Charakter und
Treu«. Zu melden zwischen 9 > , Uhr
morgen » di» 5 Uhr nachm. 84884

Art . Beyer , Lcnzstraßc 12.

Viirsehr grsnebt .
Ein funger Bursche , «icht über 18 Jahre , als zweiter Bursche, mit

guten Zeugnissen , sofort gesucht .
Anfragen von 12 - 2 Uhr nachmittag » im Kontor Zähringerstr . SO .
L . Fannaseli , ßier- und Krüchte - Kaus.

" — . . r - leph » ., Kt . «24 . - — 2103

für leichte vefchäftigung sofort gesucht .
Expedition der „ Badischen Presse * *.

Ein jüngeres IHädchen
Zwei in feuie« Näharbeit«» be-

wanderu 2095.2.1
Näherinnen

finden in meiner Klapphutnäberei
dauernde und gut bezahlte Stellung.
Carl Kraemer , Aladtiniestr 22 .

Hirn Stellung sucht , verlange per
Mfril Karte die ..Allaemel «« vakan-
Ill . II zeulisle" Berlin 6$, Birteu-
strabe . 10354»*

Mädchen gesucht .
Weg. Erkrank de» jetzig . Mädchen»

suche für sos. ein jüng . , einfach. Mäd¬
chen für Zimmerarbeit. Näh Mark »
graseustr . 86 » im Baden . 2084.3.1

I 0 herrsltzlljlskölülilSkl !,

I A bksl.zilNMrmdlhtil.
Htrrsltillltshikller

findou gegen hohen Lob« hier und
chusw . sehr gute Stellen durch 84284
ssi-su Urban Schmitt Witwe.
Hauptzemralbureau, Erbprinzenstr 7,

Eingang Bürgersir. Gegr. 1»79.

Suche sofort od. soäter für unf-tn
kleinen Haushalt ein jüngere » Mäd¬
chen. Zu erfragen Luifeustr . >2»
im Laden . >4288

Tückt '
ge» Mädchen , da» einer

deffereu Küche selbständig vorsteden
kann u etwa» Hausarbeit mit übcr-
n llimt, sofort oder später gesucht .
043202 .1 « arlstrutze 8 . H .

Mödiitt üf | ii (t) t
nach Kraukfnrt a. M . i» gute,
dauernd« Stellung, besten « empfohlen.

Offerten mit Zciigniffen an t
Fr . Hohenemser » 48 Leerbachslr.

Frankfurt a . M . 969»

Auf 15. F«btuar od. 1. März wird
ein fleißige» Mädchen , da» gut
bürgerlich kochen kann und in allen
Hausarbeiten erfa rcn iir, gesucht.
04297 Herrenstraße 14, 3. St .

Aus soal findet ein brave ? Mädchen
gute Stelle zu kl incr Fam lre .
Nah . Waldhorustr . 19,4 . St . »4372

v um ,
u >

ImmMki
Haushälterinnen , Mädchen für
alle HauSarb iien und solche, welch«
kochen können und Hanrarbeit n ver¬
richten, sowie Kind rmädchen fiu»
d u und suchen h er u d auswört »
g te Stellen durch 04315

mil Reiner W ( w . ,
®a

Ä ?
r*

j

Ein snnb. Mädchen für Mona 9-
dieust sofort gesucht . 04288
_ Zu erfragen Tullastr . 89 , >11 , l.

Gm empsohlenes , brave » Mädchen
für klein. Hnnshalr gesucht . 04340

Karl - Wilhelmstr . 38 . IV.. IkS.
Auf 1 März wird ein willige »,

einfache» Mädchen gesucht für alle
Hausarbeit . 04014.2 .3

Nähere » Lenzsir. 1,1 . , l,nkö.

I BocMrocker Lelirliog 1
I auf Ostern bei' sofortiger Be- u
1 zahlung gesucht . 2030* 1
1 Gehr . Knaus », ■
1 Saiserftratze 63 . gj

ki > $ nf ( tiröBl ( in
wird per sofort »der später
gesucht . Zu erfrage » 2.1
3o79 Maiferfur . rv , II ,

Lehrlingsgejuch .
Ein Lehrling findet Stellung Hei

sofortiger Vergitt.ina. >892.3.2
Adolf Vt iUetatter ,

Lammilk . 8.

ftfl r Suche für sofort
» I . z,l lücht. Buffetfrl. , Bahn-

9
Hof, 1 Privat -Ziuuucr-

mädchrn , 6 Aushilfskellner für Hast-
nackt ' (4 Tage) , Kückenmädchen bei
hohem Lohn, t Kuvierpuyer für sof.

Näher«» Bureau SL. Fuchs ,
Sofe Bauer 7 c. 0434a

W M « ,
weiter ausb ld>n wi . wird soio t
gegen Der üt»»n gesucht . 04381

Näbere » W . rderplatz :' 8. 2. St .Köchin gesucht
Per 1. Avril tüchtige» ältere», in

der Küche aut rrsahrenes Mädchen
bei hohem I'okne in kleine Familie
g«sucht . Offerten unt. 03944 an die
Erved. der . Bad. B resse" erbeten . 3 .3

[Stellen suchen ]

Kassier eDrr traacasPsica
flV gesucht . "» «

Ein Hiesiger verheirateter Kauf¬
mann sucht per sofert oder fiäor
cinen Vertrauensvoitcii, evcnt. als
Kassier Kaution kann gestellt werden

Off rten unter Nr . 04265 a« die
Erved,!ion der „ Bad. Presse " .

Köchin ,
die büraerlick kochen kann , gesucht
z im so,artigen Eintritt. Loyu
cO Bit mniati ch. 967 -. .3-1

Gustav Menzcr,
Zdhrl -ger Hof ,

L>f enburg , Buben ».

MMl « (iiiWin U llillung
1

al» Magazinier oder Lagerist rc.
Off rien unter Nr . 04362 an die

Erved. der „Bad. Presse " erbeien .

Mflisöliältfiin
nnf 1 Avril von ledigem Beamten
für dauernde Stellung gesucht. Zu-
rerlä stge . im Hauswesen gut erfah¬
rene Mädchen 0 er jüngere Witwen
belieben Offert n unter Nr. 958» an
die Ervcdition der »Bad. Presse" zu
rickt »

Erfahrene », evang . Fräulein
oder Frau

(Ifiii (l )t als Atzt
für m ine leidende Frau im Hau»,
halt und bei Erziehung der 4 Kinder
(4- 9 Jahre alt ). Eintritt sofort
od r svätesien» 1 April.

Photographie und Zeugnisse mit
einscndcn . 968«

Offenburg (Baden).
Hildebrand, Hanptmann .

Bnger Md
sucht ssst per 1. April od» 1 . Mai
zu verändern » am liebucn in ein
Badeort Offer . en unter 04142 au
die Exped. der „Bad . Presse " . 2.2

liiitVr ,
- Verb , tüchtig in Holz - u Ke lerarhfit ,
sucht hier oder auswärts Stellung .
Offerten unter Rr . 4310 an die
Exved . der „Bad Presse ".

Tüllitilfe Verkäuferin
sow e s. Mode » 2. Arbeiterin) suchen
St , llen . Offerten unter Nr. 038.

' 7
an eie Erv . der „ Bad . Presse " . 3 .2

r » t >>m „ ti 8L " L
'-i !

'L .
Kücheumädchen w rdcn gesucht
durch Slelleutureau Wujand ,
Badnhosurab« 2b , 4 Stock. 04335

ZinuiurnräddKit ,
ein fleißiger , da » Zimmer reinigen u.
bügeln kann , sogleich gesucht
04ül3 .2 .1 Kai -ersirahe 219 . Zn sehr guter Lage ist rin gut gehende»

Spezialgeschäft der
Kolonialwareubranche
mit oder ohne Wohn Ng billig zu
vermieten . Tarieldc itt hochfein ein¬
gerichtet und eignet sich auch als

^ Filiale . Vorkaufsrecht de » Hause »
1wird zngesicherr. zur Uebernabme de»
Lager» ss»d ca . 20>>0 Mk. nötig.

Änfrag » unter Nr . 04204 an die
Expedition der „Bad . Presse " . 2.1

Ich such« znm 1 . März ein gm
empfohlene», saubere»

zukilks ^ aaSmäiditn
für Ha «rat beit und Küchen , einiaung .
Zeugnisse mit Adresse der Herrschaft -
und Alter»ai,gabe und z» senden an ^
Freu von Fadloia ,

Fretburg (Laden)
2.1 Divifioiirgevaude . 678»

£ 21 . n Ijciden
mit l Zimmer , al» Filiale sofort
beziehbar, zu vermieten . 04377

Näheres Yorkstraße 2S . 1

Sin brave » MZhch .« wird z» 2 Ber»
fleißiges win " u| l « soncn, sogleich

oder aus 15. Februar gesucht
04271 Kaiserstraße 86 , 3 . Et .

Sch« 11
3 Zimmer-Wohnungen
" Renbanten , Beilchenfirafie 29 « . Gerwlgstraße 30

sind, neuzeitlich auSgcstattet » mit allem Zngehör . wie Küche , grober Korridor,
Klosett, Mansarde, Erker , Balkon, Gartenant.il, ans sofort oder später
gn vermieten , darunter eine Daiistockwohnung . 1407 .6.4

Ebenso im Hause Beilchenstraga 29 eine Werkstätte nnd ew
Kagerleller , 100 gm , ganz oder geteilt »n vermieten .

Nähere » in den Häusern parterre und Marienstraße 63. Bureau.

HocMerrscbaflliche
Wohnung

Mollkestrabe 37 , parterre , «ns
1. « pril 1907 zu vermieten ,
enthaltend 7 —9 Zimmer » reich¬
liche» Zubehör , Zentralheiz -
nng , ele ' trische» Licht re. An
«r,ragen Steinstrabe23 » 2lrchi »
tekln . bnrean . 1813.5.4

komfortabel eingerichiet, 5 u. 6 Zim¬
mer, Bad und reich!. Zubehör, Bor-
und Himergäiten, mit und oh »«
Etagen-Heizung , in sehr vornehmer
Lage sofort -u vermieten - Nähere »
181)3« Schnmannftr . 10, Part.

sind sofort oder später
zwei hoch herrsch « , « .Wohnungen
Bet ' Etage und

Parterre,
zu vermieten : 7 Zimmer, Badezim¬
mer, Küche. Speisekammer , 2 Klosett»,
2 Trerpen, 2 Maniarden. 2 Keller,
Garleuauteil , bei der Bel-Etage auber-
dc», Balk . n , Küchenbaikon, GlaSh 11»,
anstotzeNd an Lpetsczlmmer , Veranda
uud Abl >geraum 1890«

Zu ersragen Kaiserstr . 186 , 8 Ft

ßiue {Hüne Wchnniis
von 7 Aimmern , « in« Treppe
hoch (4 Zimiittr nach der Strahl ),
mit 2 Mam'ardcn rc., in zentralr
Lag« der Stadt , ist per 1 . April an
eine ruhige' Familie zum Preise von
1000 Mk. zu virmiet n

Näheres unter Nr. 2033 durch die
Erpedit -o» der » Bad. Prcsie " 2.1

Hcbelstr. 13 , im2. Et .,
ist Wohnung von 3 Zimmern,
Küche und Zubehör auf 1 . April er.
an kinderlose» Ehepaar oder W twe
billig zu vermieten . 1888«

Bedingung ist Uebcrnahme der
Reinigung zweier Buicaux._

izimm - UilW
mit Küche , Speisekaiumer, Bade-
immer , Keller, Mansarde , sowie
oniiigcm Zubehör auf 1. April
t907 zu vermieten .

Nähere » Gartenstratze 8 »
Oucrbau, 1. Stock. 168t*

ö Zimm er -Wohnungen Edel »-
heimstratze 6, nächst dem P arke ,
sind, ncuzei . lich anegeuattct, mit allein
Zugchör, wie Bad, Mansarde, Gar¬
te». Ba ton rc , auf sof. z» vermiete» .

Ede leheimstr . 2 ist eine 3«
ztuimer ig e schöne Ma nsarden »
wohn mit Bad aus 1 . April zu
vermieten . Nähere » Marienstr. 63,
il ur - au. 1848 5.2

Mottkeftlafze \7
ist eine Parterre »Wohunug von
4 Zimmern, Aadczmimcr u . foittt. Zu-
behör auf 1 . Juni oder früher zu ver-
micieu . Näh 1 Trevve doch. 0" - .,.,
Amallenstr 4 « , , «> 2 St . Send ,
eine Wohnung , 2 klein. Zimmer ,
Küche II . Keller auf 1 . Avril zu vcrm .

_
Näh . Papierhandlung . 04299

Bngustast atze st eine Wohnung
von 3 Zimmer » , Küche» gescht.
Veranda , Keller , Mansarde
Ante l iu, Was knche u . Trockeu-
sper . er auf sosorr oder später zu
vermiet . Näh. Augustastr. 11 , i.

Bahuhosstraße 32 ist im Vorde >-
h^ u» 1 Mansarden - Wohnung ,
bestehend au» 4 Zimmern u. Zube¬
hör sofort zu virmieten. Nähe c»
pari. , r chls. _ B_2» >

Goethestr. 16, 4 . St . , ist eine
Wohnung v . 3 Zimmern u. Küche
aus 1 . April od. später zu berat.

Näheres 2 , Stock link».
v» t uoe gpla ? ö in im 4. Stock
eine 3 Zl .umer -WoHnnng samt
Zubehör au» 1 April oder früher zu
ver mieten . Näh , im Laden. B4274 .2 1

Hardts r . 48 sind im 3 Stock zwei
2 Ziminer .vohunugeuaiifl .April
zu vermieten . Preis 160 ii ; | . und
180 Mk. _ 88788. .8

Hir .chstr, 7« 4Zimmerw »hnnng
mit Mansarde und Zubehör sowie
Garteiibcnützling auf 1 . April billig
zu vrrinikt. Näh . 3 . St . 84319

Körnerstraste 37 , & St -, Ddh« .,
Treizimmerwohnnng od. Awel -
ztiumerwohuunz im vinth ». sof
od. späier billig z » vermiet . 0,, „ L . l

Lesstugstr . 4«, 2 Tk.» n . « riegstr.,
« Aimmerwohuiing , Balkon
Zubehör auf April zu vermieten.
660 »* ■ Nähere » das. 888215.2

Mathystrahe 10 ist eine kerri'chaftl .
Wohnung , 6 geräumige Zimmer ,
Baltou . Küche , Bad, Zugehör , zu
vermieten . Prei » 960 Mk. L4309
Nähere » 1 Treppe .

« elkenstraße 11, Hinterst, ist eine
schön« Wohnung von 2 Zimmer«
und Küche pcr 1 -Slpril zu vermiete ».
Nähere» parterre, 82320.6.8

Ritter ' t . 14 ist im Hinterst ein«
Wohnung von 2 Zimmern, Küche
und Keller auf 1 . April zu vermiete «.
Näheres Vorderst B4 ’-2 %8.1

Uhland rabe 29 , 2. Stock. Ist ein»
Wohnung von 8 Zimmern, Ga»,
Glaradschlust Zubehör, auf >. April
zu vermieten . Näherei» Uhlaud - ,
straste 81 , part. _ B3255.5.&

Borholzstraste 42 ist eine schöne
> Wohnung , bestehend au» 4 Ziai»

mer», Badezimmer , Gartenantell tt-f
fost't. Zubehör auf 1. Avril zu per- '
miete». Näbere » Luiscnstraze «9,
1 . Stock. _ 12B£

« erdersttaße loo ist eine frtuttS
l >» e 8 Zimmer - Wohnung auf
1. Apris zu vermieten . Zu erirageie,
im Laden .

^
63 -67.5^

Hör straste 2« Ist eine schöne M « >»
sardeu - WoHuung , 2—3 3imnur, :
Küche nebst Zubehör pcr 1. April-
zu veruiieten , 0 -«278.5.1

Wohnung »
Rüppurr , Allmeiidstrabe 29, ist der

3. Stock, 3 grob , schöne Zimmer,
Glasabschlub , Gaktenantess u. Zubest
aus 1. Avril zu vermieten , 843 4lli. l

Daxluncken.
Ein neues Wohnhaus mit zwei

2 und einer 3 Zimmerwohuung
mit grobem Hof , Stall und Gemüse»
gartrn ist Wegzug » halber um de »
Seldukostenpreis unter günstige « Be¬
dingungen zn ver . au en oder ist
daselvst eine schöne drei Zimmer¬
wohnung billig zu vermieten .

Zu erfragen unter Str 03765 i«
der Ezped. der «Bad . Presse ". 22

Wahn- H „ Ö EchlaszimAtr,
aut möbliert , in ruhigem Hause gegen¬
über dem Lchlobaartenz. vermieten »

Nähere» Sinkenheimer, .». 11 ,
im Lad n. 04227

Möbliertes Zimmer
zu vermiet , ». B4838.2.1

Amalienftratze 17, S Trercheu .
Zu vermiete « Kaiserstr . 109 ,

6. Stock, ei» grob«»- schön möbliert.
Zimmer mit Borienstern in bcss^
ruh. Hause, niittedcr Stadt » »tit oder
ohne Pension . Ein weitere » EndeFebr.
m t 1 oder 2 Bitten 04238

. Ein od zwei hübsch möbl . Zimmer
mit schöner, freier Aussicht in SarlS -
iutirRUppu- r u vermieten .

Offerten unter Nr. 04261 an die
Erved der „Bad Presse " erbeten.
Bahuhofstr . 14, Adh. 4. Stock iff

fofort ein einfach möbl. Zimmer
zu vermieten. 643,3

Degru 'elrftr . 1 , ff St ., lks., findet
ein ordentlicher A' b itcr sofort oder
später gute Schla , stelle , bei Umir 1
häaster . B4040.4 4

Greuzstraße 10 a , 2 Treppen,
ein treun . l. niövl.', gröbere » Zimmer
mit i opcr 3 Leiten pcr sofort billig
zu vermieten . 04152 2. 1.

Hirschstr. 40 , eine Äcvpe hock, ist
ei » möbl. Zimnter mit guter Pen »
sio n aus sogt z» vrrm

Kaiser ' ratze 93 , 3. Stock, ist et»
Mausardenzimmer , hell , heizbar ,
gir iiiovliert . s hr sunber , tnit vor »
zügl . Peufio u zu vcruitet. 18616«

Loopoldstr . 31 » 2. St . ist ein frdl^
gut möbl. Zimmer Mit oder ohne

Jh ' nsion zu vermieten . >>4 06,31
Lelstugst«. 19, 3. St .» findet 1oK

2 jol .De Ari ekter aus 15. Fc »'r . billig
K- ft u. « ohuu 'g. V4296L1

« arkgrasenstraße IS » ITT., recht»,
in (ui einfach rnobl. Zimmer sof.
zu vermiet en. 043^-0

Aaukestrab « 12, Seitb ., 2. Stoi ,
rccvt», ist ein sreundlich möblierte»
Zimmer auf sofort ober später z»
vermieten 04370 .2.1

Etein 'tr . L ist ein gut ruöblicrte»
Zimmer , sowie ein einfachi » sogleich
zu vermieten. 84 39

Zähriugerstratze 57, Hinterhau »«
2 « tock , ist eia gut möbl. Zimmer
an solid n Arbeiter auf sofort oder
spät r billig zu vermiete n 84380.2.1

Zirkel 13, 1 Treppe hoch, ist ei«
sehr hübsche» Zimmer mit sep .
Eingang sofort oder später zu «er-
mieten. 04332

Zirkel 18 » 111 , I. , ist ein Mans .«
Zimm «r gut möbliert , freunolich
nach der Straße gelegen , a» einen
Arbeiter bill . zu deemiet . 84831

MietGesufhe:
2 Zimmer -Wohnung in Mühiburg
auf 1. Avril von kl. Famil e gesucht.
Offert , »nt. 04391 an die Exped .
der „Bad. Presse " . _ .

KlcinereG, einfach möblierte» oder
auch unmöblierte » »Zimmer mit sep.
Eingang in der Nähe de» Hauvtbahn-
hoke» zum 15. März vo» best. Herr» z«
mieten gesucht. Off mit Preisana. »
83364an die Exped . der,Bad - Presse* .
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eisse

oche !

ip bringen in dieser
oche
aren aller Art ,
eiche eigens für

diesen Zweck
aufgestapelt ,

iV * zu auffallend billigen Preisen
So weit der Vorrat reicht ! Von Montag den 4 . Februar bis einschliesslich Samstag den 9 . Februar .

Lederwann
1 Posten
1 Posten
1 Posten
1 Posten
1 Posten
1 Posten
1 Posten
1 Posten
1 Posten

Ledergürtel stock 110 und 195
Leckgürtel , rot n . schwarz Stück 60 H und 115
Lack -Ledergürtel , 5teiUg Stock 195
Lack -Ledergürtel , 7teilig Stock 2.95
Ketten - Handtaschen stack 78 und 1.35
Handtaschen mit Kette oder Henkel 2 25
Flügeltaschen Stück 195
Kinderportemonnaies stock 9 und 18 H
Damen - u . Herren -Portemonnaies

Wert bis 4.50 Stück 1.85
Damen - u. Herren -Portemonnaies st . 1.10
Beutei - Portemonnaies Wert bis 3.50 st . 110
Portemonnaies stock 32 H

SchFBibwapen
Leinen -Kassette , 25 Briefbogen, 25 Couverts
Oxford -Shirting -Kassette , alle Farben
Kassette „Hermannspost "
Billetbogen , liniert
Billet -Couverts , blau gefüttertGeschäfts -Couverts
Tischläufer , geschmackvolle Dessins
Diaphanien -Papier
Postkarten -Albums für ioo

55 H
78 H
25 H

100 Vogen 23 «S,
ioo stack . 28 H
ioo Stack 23 H

18 3»
Meter 20 <3>

200 500 Karten

Bücher und Musihalien
Löfflers Kochbuch 1.70
Fritz Reuters Werke , gebunden, 4 Bände Band 85 H
Bilse , „Lieb Vaterland " 1 .10
Sienkiewicz , „ Auf dem Felde der Ehre ",

„ Feuer u . Schwert ", „Sintfluth " Band 90 3»
Berliner Range , Provinzmädel Band 42 3»
Sue , „Der ewige Jude " Band 90 H
Retcliff , „Zehn Jahre ", „Magenta ",

„Puebla ", „Weltherrschaft ", „Kreuz ",neue Ausgaben jeder Band 145
Klassiker , Schiller , Göthe etc . Band 125
Möricke Band 1 .25

Blüten und Ferien moderner .
50 verschiedene Tänze und Lieder ,in elegantem Leinenband Stüek 2 .00

Bijouterie
Zigaretten -Etuis , Stahl mit Bundecken
Fingerringe , echt Gold 838
Broches , echt Silber mit Stein
Messer , echt Silber 800
Nagelfeilen , echt Silber 800
Bleistifte , echt Silber 800
Serviettringe für Kinder , echt Silber
Colliers mit modernem Anhänger, vergoldet
Manschettenknöpfe , neueste Dessin»
Wachsperl - Colliers , 3 Reihen
Lüster -Colliers , 8 Reihen mit Behang
Herren-Taschenuhren , Nickel

95 3,
1 .00

40 H
95 H
95 H
90 S,
95 -5»
1 .00

95 di
60 H
78 di
2 75

6alonterie
Elektrische Taschenlampe
Elektrische Taschenlampe „Gnom "
Aufstellbllder mit Holzrahmen
Aufstellbilder in Goldrsbmen
Wandbilder , neue Dessin .
Wandbilder , grfinen Holzrahmen
Blumen-KUbel , acht Kupfer, auf poliertem

Messing -Gestell
Blumen-KUbel, echtKupfer , R . pol . Messing.

gestel ] , mit künstlichen Blumen gefülltConsolen mit echter Bronze
Kupferbecher , innen verzinnt
Figuren , .Frühling“, „ Herbst-Wind*
Zigaretten Etuis mit AuflageAufsätze
Stand -Uhren mit gutem Werk

Stück 75
Stück 95
Stock 33
Stück 42
Stück 70 H
Stück 1 —

3»

Stück
Stück
Stück
Stück
Stück
Stück
Stück

3 25
95 H
1 .45
215
80 H
68 d,
2.90

Tapisserie
1 Posten vorgezeichnete Handarbeiten

Serviertischdecken , Milieux und Handtücher
Stück 38 , 55 , 98 , 135 , 165 ^1 Posten Handarbeiten aus Aida und ähnlichen StoffenSchoner 25 4 Nähtischdecke 98 4Kommodendecke 1 .45 Kaffeedecke 1 .95

1 Posten Decken mit echter Klöppelarbeit, Einsatz u , SpitzeTablettdeckchen u. Schoner Stück 65, 78 , 98 4Milieux und Läufer stück 2 .10 2 .85
1 Posten fertiger Handarbeiten in Seide gestickt

ganz bedeutend unter Preis .

Kurzwaren
das Stück 50

Meter 4
Dutzend 9

12 Dutzend 5
6 Dutzend 38

4
4
j
4

Taillenband , Stüek von 10 Meter
Besenlitzen , schwarz
Schuhsenkel , ioo cm lang
Porzellanknöpfe
Druckknöpfe , rostfreier Feder
Druckknöpfe Fortuna , garant. rostfrei Dutz 8 4Schweissblätter , doppelt Trikot 8 Paar 75 4Sohweissblätter , doppelt Trikot Paar 20 4Schweissblätter , Batist gelütt ., garant -waschb ., Paar354Wäscheborden , weisso . bunt, Stückca . 10 m, d . Stück 28 ^Gummiband in vielen Farben Meter 12 4Taillenverschluss stück 8 4Strumpfhalter Paar 35 und 65 4
1 grosser Posten hochmoderner Kleiderknöpfe ,gross nnd klein Serie I 11

Dutz . 10 4 Dutz . 20 4

Futterstoffe
während der Wetssen Woche zu

bedeutend ermässlgten Preisen .
Aach in allen anderen

= Abteilungen =
werden während der „Weissen Woche “
1 sämtliche Waren — ~

zu
bedeutend ermässigten Preisen

verkauft .

■ V «M III »

Harren -Stehkragen , Leinen, 4fach V* Dutzend 1 .45
Herren -Stehkragen , modern . Fass, in jeder Höhe

V, Dutzend 2 25 2 50. 2 65
Steh -Umlegekragen . 4 fach 5 <m hoch « cm 7 cm

»/, Dtzd . 2 55 2 95 3 .20
Manschetten , rund und eckig , 1 und 2 Knopf,

*/, Dutzend 2 . 10, 2 .30 , 2 60
Weisse Oberhemden mit glattem Einsatz

Stück 2 00 , 2 . 70 , 3 .2a , 4 2a
Weisse Oberhemden mit gestickt. Eins ., 8t. 3 00 , 3 .25
Weisse Oberhemden mit sieg . Falt .-Eins., 8t . 3 .25, 4 25
PiquC-Oberhemd mit weich . Fa!t . -Eins>atz, Pt. 3 25.4 25
Serviteurs , glatt, gest n . m. Falt . 28, 42 . 48 . 55 . 65 ih
Hosenträger , best. Gummi, Paar 50 , 60 , 75, 95, 1 .20
Herren » Westen , weise Pique nnd Fantasie--toff

Stück 1.95 , 2 .25 , 325 , 3 95 425
Herren »Westen , bunt, moderne Muster Stück 2.75
Regattes , bedeutend unter Preis, Stück 50, 60 , 75 , 95 3)
Selbstbinder , schmal und breit, Stück 50. 65, 75, 95
1 grosser Posten Schleifen -Krawatten

für Steh - und Stehumlegkragen St. 45 , 60 , 75 , 95

Begensriiirme
1 Posten farbige Damen- Regenschirme

streng modern , mit Chind - Bordüren Stück 3 .95 , 4 95
1 Posten Damen - und Herren - Regenschirmemit kleinen Fehlern und Futteral , „Naturstöcke“

Serie I Q Serie II l
Halbseide » ■« » Beine Seide T . JU

Herren-Hiitß
Wollhut , weich
Wollhut , steif, moderne Fayons
Lodenhut , grün , für Herren
Lodenhut , grün , für Knaben

Stück 1 .75 , 2 .50 , 3 .65
Stück 2 . 75 , 3 50

Stück 210
Stück 1 55

Sportmützen mit Schild stück 55, 65, 85 bis 225 H

Parfümerie
Moschus -, Mandel- u . Glycerinseife 5 stück
Lilienmilch -, Cocos -, Fettseife 5 stück
Parfüm . Glycerin - Buttermilchseife 5 Stück
Blumenseife , Schönheitsborax 5 Stück
Extraits div. Gerüche Flasche 20, 30, 40 .Französ . Zahnbürsten Stück 35, 45, 55,Rasier -Qarnitur Garnitur
Haarschmuck : Spangen Stück 3, 7,

Nadeln 2 Stück
Versteckkämme St. 20, 30,Haar -Garnituren , 4- teitig Garnitur

30 H
40 §
75 H
95 H
50 H
65 d,
50 H
10 di
25 A
40 di
95 di

Confifuren
Cräme -Pralinäe ,
Familien -Schokolade , garantiert rein
Kakao , garantiert rein
Kaffee , erprobt gute Mischungen

Mischung I II III IV

Pfund 75 -3|
Pfund 75 di

Pfund 1 .10

Weine, Liqoeure,Konserven10
Die Preise haben nur während der n17IFeiSSexi ‘Wooll © *4 Gültigkeit ,

ssamssssss Rabatt -Sparbücher werden trete dieser Vergünstigung auch nooh gestempelt . - 111

Hermann Tietz
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